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Viel Spaß beim Lesen, 
Frauke und Axel von #NeuesAusGiGu

Neue Zeitung für Ginsheim-Gustavsburg powered by »GiGu to go« � KW 51

Mein neues Hobby:
Hobby Horsing
 � Seite 11

Ginsheimer Weihnachtsmarkt 
am Altrhein – GiGu sagt 
„Danke, liebe SKG“� Seite 12

Über 150 Weihnachtsfrauen und -männer
REWE Christian Märker spendet 1.000 € an Gustavsburger Kindergärten
Am Nikolaustag fanden sich über 150 große und kleine 
verkleidete Nikoläuse auf dem REWE-Parkplatz ein. Ne-
ben Spaß und Begegnung wartete das Happening mit ei-
nem besonderen Benefit auf.
Jeder, der REWE-Chef Christian Märker kennt, weiß, dass es 

ihm nicht nur um die Lebensmittelversorgung in Ginsheim-
Gustavsburg geht. Neben dem Betreiben seines Marktes en-
gagieren er und sein Team sich sozial für die Stadt, was ihm 
die Menschen aus GiGu hoch anrechnen. 
� Weiter geht es auf Seite 9

Parkplatzmangel in der Cramer-
Klett-Siedlung spitzt sich zu 
� Seite 10

Fr 20.12.   |   20 Uhr
So 22.12.  |   19 Uhr
KINO: Ich war noch niemals in 
New York

So 22.12.   |   16 Uhr
FAMILIENKINO: Maleficient 
2: Mächte der Finsternis

Di 14.01.   |   20 Uhr
FILM am Dienstag: 
Deutschstunde

Fr 17.01.   |   20 Uhr
So 19.01.  |   19 Uhr
KINO: Hustlers

Sa 18.01..   |   20 Uhr
KABARETT: Uli Masuth 
Mein Leben als ich

So 19.01.   |   16 Uhr
FAMILIENKINO: Rotschühchen 
und die sieben Zwerge

www.burg-lichtspiele.com

Wir wünschen allen fröhliche Weihnachtsfeiertage und ei-nen guten Start in ein gesun-des und glückliches 2020!
Nächste Ausgabe:

Donnerstag, 16.01.2020

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Übungsleitern und -helfern ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr. 
Wir möchten uns auf diesem Weg 
für das vergangene Jahr bedan-
ken und freuen uns, Sie alle wieder 
2020 mit sportlichem Elan in unse-
ren Übungsstunden anzutreffen.
In der Zeit vom 22.12.2019 bis 
12.01.2020 finden keine Übungs-
stunden statt. 

Die Geschäftsstelle ist 
vom 23.12.2019 bis zum 
04.01.2020 geschlossen.

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Foto: Torsten Silz

Altrhein-Initiative – „Wir begrüßen 
es sehr, dass der Bürgermeister jetzt 
in seiner Haushaltsrede geäußert 
hat, dass er das Altrheinufer für den 
Autoverkehr sperren will“, freuen 
sich die Mitglieder der Altrhein-Ini-
tiative. Die Gruppe, die sich aus Bür-
gerinnen und Bürgern von Ginsheim 
zusammensetzt, hatte sich Anfang 
2019 gegründet, um gegen die un-
tragbaren Verkehrsverhältnisse am 
Altrheinufer vorzugehen. 
„Inzwischen beschränkt sich das Ver-
kehrs- und Parkchaos am Altrhein 
nicht nur auf die Sommermonate. Bei 
gutem Wetter haben wir den Frei-
zeitautoverkehr in der Woche und 
an den Wochenenden – egal welche 
Jahreszeit gerade ist“, beobachtet Ute 
Fischer von der Initiative sehr genau 
die Verhältnisse. „Viele Menschen 
kommen mit ihrem Auto aus Mainz, 
Wiesbaden und Frankfurt, um hier 
ihre Freizeit zu verbringen. Leider ist 
es in diesem ursprünglich schönen 
Bereich nicht mehr möglich, Ruhe 
zu finden“, bedauert Irmgard Scholl-
mayer. 
Um diese Entwicklung zu stoppen, 
fordern jetzt die Mitglieder der Ini-
tiative ab März 2020 ein autofreies 
Ginsheimer Altrheinufer. „Frankfurt 
hat Ende Juli sein nördliches Mainu-
fer, auf dem rund 20.000 Fahrzeu-
ge pro Tag fuhren, für ein Jahr zur 
Probe gesperrt. Das sollten wir für 
unser 400 Meter langes Altrheinu-
fer ebenfalls hinbekommen“, zeigt 
sich Verena Kastrup überzeugt. Die 
viel diskutierten Gestaltungsfragen 
seien inzwischen nachrangig, be-
tont die Gruppe. Dazu Tanja Fischer: 
„Nicht vorhandene Geldmittel dür-
fen kein Grund sein, das Verkehrs-

chaos am Altrheinufer weiter zu dul-
den.“ Bei einer Sperrung müsse auch 
keine Schranke aufgestellt werden, 
die wieder Kosten verursacht, sind 
sich die Mitglieder der Initiative 
einig. „Wir denken, dass eine gute 
Werbung für die Vorteile eines au-
tofreien Altrheinufers – zusammen 
mit regelmäßigen Kontrollen – aus-
reichen“, sagt Waltraud Nagl von der 
Initiative. 
Das autofreie Altrheinufer könne als 
erstes markantes Zeichen einer Mo-
bilitätswende der Stadt Ginsheim-
Gustavsburg verstanden werden, 
sieht die Altrhein-Initiative hier 
einen guten Ansatzpunkt. Mit einer 
Veranstaltung zur Mobilitätswende 
sei ja schon aus den Rathäusern sig
nalisiert worden, dass der Autover-
kehr aktiv verringert werden solle. 
„Wir wollen nicht, dass Autos den 
öffentlichen Raum dominieren und 
für Fußgänger und Radfahrer kaum 
Platz bleibt“, macht Schollmayer 
deutlich. Wer hier gerne seine Frei-

Autofreies Altrheinufer als Zeichen 
der Mobilitätswende

zeit verbringe, der könne zum Bei-
spiel mit dem Rad kommen. Zudem 
sei das Altrheinufer mit der Busli-
nie 60 und der Haltestelle Heimat-
museum bestens an das öffentliche 
Verkehrsnetz angebunden, sieht die 
Initiative Alternativen zum Auto. 
Mit einem Wegfall der Parkplätze 
am Altrhein sei es möglich, auch die 
Anwohner der Rheinstraße von Au-
toverkehr zu entlasten. Dafür müsse 
an den Ortseingängen von Ginsheim 
ein gut sichtbares, mehrfarbiges 
Parkleitsystem installiert werden, 
fordert die Initiative. Damit könnten 
Ausflügler, die in ihrer Freizeit nicht 
auf das Auto verzichten wollen, auf 
vorhandene Parkräume umgeleitet 
werden.  „Wir begrüßen sehr, dass 
sich inzwischen alle Parteien kon-
struktiv mit der Verbesserung der 
Situation am Altrheinufer beschäf-
tigen“, hofft Verena Kastrup im Na-
men der Initiative jetzt auf baldiges 
Handeln. 

So sieht es aus, wenn die Ruhebänke am Altrhein durch Autos zugestellt sind, 
obwohl das Parken direkt an der Uferlinie nicht erlaubt ist. 

Weihnachtsgedichte über 
Ginsheim-Gustavsburg

Seit dem 01.12. ist »GiGu to go« Mo-
derator Axel jeden Tag zu Gast bei ei-
nem Unternehmen aus GiGu. Per Clip 
öffnet er dort ein Adventstürchen, 
hinter dem sich Geschenke, Gutschei-
ne und Ratespaß verbergen. Teilneh-
men kann jeder unter facebook.com/
gigutogo.
„Besonders gespannt waren wir bei 
Türchen Nummer 15“, berichtet Axel. 
Zu gewinnen gab es ein Digitalradio 
von Radio Hebel. Teilnehmen konnte 
man, indem man ein Adventsgedicht 
über Ginsheim-Gustavsburg schrieb. 
„Ich saß grinsend vorm Smartphone, 
als ich sah, dass über 50 Leute an ei-
nem Sonntagabend ein Weihnachts-
gedicht über unsere Heimat schrie-
ben“, freut sich Axel.
Eine Auswahl der Gedichte gibt’s in 
dieser Ausgabe von »Neues aus Gins-
heim-Gustavsburg« auf Seite 4.

Wir wünschen frohe, 
besinnliche Weihnachten 

und einen guten, 
gesunden Rutsch ins 

neue Jahr. 
Ihr PhysioPraxis Team

www.physiopraxis1987.de

seit 1987
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Katholische Pfarrgemeinde 
Herz Jesu Gustavsburg
Dienstag, 31.12.2019
17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum 
Jahresabschluss, kath. Kirche
Mittwoch, 01.01.2020
11.00 Uhr Neujahrshochamt
Freitag, 03.01.2020
18 Uhr Eucharistiefeier (KH)
Montag, 06.01.2020
18.00 Uhr Hochamt

Evangelische Kirchengemeinde 
Gustavsburg
Donnerstag, 19.12.2019
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
10.15 Uhr Gottesdienst im Senioren-
wohnheim
14.30 Uhr Treff 60 plus

Freitag, 20.12.2019 
16.00 Uhr Krippenspiel-Probe

Sonntag, 22.12.2019
10.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 24.12.2019
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel 

Mittwoch, 25.12.2019
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
12.00 Uhr Bläserchor spielt im Haus 
Mainblick

Donnerstag, 26.12.2019
10.00 Uhr Mainspitzweiter Gottes-
dienst in Ginsheim

Dienstag, 31.12.2019
17.00 Ökumenischer Gottesdienst 
Katholische Kirche Gustavsburg

Donnerstag, 02.01.2020
10.15 Uhr Gottesdienst im Senioren-
wohnheim

Sonntag, 05.01.2020
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Montag, 06.01.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
11.00-13.00 Uhr Gesprächscafé 
11.00-14.00 Uhr Kleiderstube 
Kleiderannahme
12.00-14.00 Uhr Kleiderstube
Kleiderabholung
13.00 Uhr Tafel im Gemeindehaus 
18.30-19.30 Uhr Evangelischer Blä-
serchor – Jungbläser-Ausbildung
19.30 Uhr Evangelischer Bläserchor – 
Probe 

Dienstag, 07.01.2020
16.00-18.00 Uhr Gemeindebüro

Mittwoch, 08.01.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
16.00-18.00 Uhr Frauentreff

Donnerstag, 09.01.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
10.15 Uhr Gottesdienst im Senioren-
wohnheim
15.00-17.00 Uhr Frauenhilfe

Sonntag, 12.01.2020
10.00 Uhr Mainspitzweiter Ehejubi-
larsgottesdienst mit Abendmahl in 
Ginsheim mit Posaunenchor

Montag, 13.01.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro
11.00-13.00 Uhr Gesprächscafé 
11.00-14.00 Uhr Kleiderstube 
Kleiderannahme
12.00-14.00 Uhr Kleiderstube
Kleiderabholung
13.00 Uhr Tafel im Gemeindehaus 
18.30-19.30 Uhr Evangelischer Blä-
serchor – Jungbläser-Ausbildung
19.30 Uhr Evangelischer Bläserchor – 
Probe 
Dienstag, 14.01.2020
16.00-18.00 Uhr Gemeindebüro
17.00 UhrKonfirmandenunterricht
Mittwoch, 15.01.2020
09.00-10.00 Uhr Gemeindebüro

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim
Donnerstag, 19.12.2019
09.30 Uhr Seniorentanz
10.00 Uhr Deutschkurs
19.00 Uhr Guttempler-Gesprächs-
gruppe für Alkohol- und Tablet-
tensüchtige und deren Angehörige 
Kontakt unter Tel. 06147-202071 
Fam. Welsch

Freitag, 20.12.2019
13.30 Uhr TAFEL-Kindergruppe
14.00 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.15 Uhr TAFEL-Nachhilfegruppe
18.00 Uhr Jugendleitertreffen
18.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Ausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 22.12.2019
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
11.00 Uhr Kindergottesdienst 
17.00 Uhr Weihnachtskonzert evan-
gelischer Posaunenchor
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Schlaf in himmlischer Ruh?
Was wäre Weihnachten ohne den Reichtum seiner Gesänge, seiner 
Brauchtumspflege in den Familien, den liebevollen Geschenken, den 
Weihnachtsmärkten, den merklich volleren Kirchen und vieles andere 
mehr. Es geht um die Geburt von Jesus, der mit jedem Weihnachtsfest 
auch Neues in uns bewirken möchte. Denn auch die Bibel sagt uns, dass 
wir immer wieder neu geboren werden müssen, damit alte Muster, Trau-
er und Resignationen zerbrechen. Diese hindern uns nämlich in unserem 
Leben eigene Lebensspuren zu entdecken, die hoffnungsvoller und viel 
bewusster gestaltet werden könnten. Wir sollten es versuchen: vielleicht 
mit dem neugierigen Blick auf den Erlöser im Stall von Bethlehem?
Da kann dann einem schon einmal an der Krippe ein Licht aufgehen und  
manch eine dunkle Stelle des Lebens erscheint dann 
plötzlich klarer und bewusster. Dies kann uns – im 
positiven Sinn – so gar sehr wach machen und auf-
bringen. Von himmlischer Ruh ist dann zum Glück 
weniger zu spüren. Denn durch die Menschwer-
dung des Gotteswortes ist ein für alle mal klar-
geworden, dass der Maßstab für jedes christliche 
und jedes kirchliche (!) Handel allein das Vorbild 
Jesu ist – und das nicht nur an Weihnachten. Wir gehö-
ren doch noch dazu – oder benötigen wir keinen Ansporn mehr? 
� Dr. Peter A. Schult 

(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

Montag, 23.12.2019
10.00 Uhr Deutschkurs
11.00 Uhr Kigo Generalprobe für 
Heiligabend
15.00 Uhr Deutschkurs
20.00 Uhr VCP-Rover

Dienstag, 24.12.2019
10.00 Uhr Krabbelgruppe
15.00 Uhr Krabbelgruppe
15.45 Uhr Heiligabend GD mit Kigos
17.00 Uhr Heiligabendblasen mit ev. 
Posaunenchor
17.15 Uhr Christvesper mit Konfir-
manden
22.00 Uhr Christmette mit Kantorei

Donnerstag, 26.12.2019
10.00 Uhr Mainspitzweiter Gottes-
dienst mit ev. Posaunenchor

Freitag, 27.12.2019
13.30 Uhr TAFEL-Kindergruppe
14.00 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.15 Uhr TAFEL-Nachhilfegruppe
18.00 Uhr Jugendleitertreffen

Montag, 31.12.2019
10.00 Uhr Deutschkurs
15.00 Uhr Deutschkurs
20.00 Uhr VCP-Rover

Dienstag, 31.12.2019
10.00 Uhr Krabbelgruppe
15.00 Uhr Krabbelgruppe
17.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst mit Kantorei

Donnerstag, 02.01.2020
09.30 Uhr Seniorentanz
10.00 Uhr Deutschkurs
19.00 Uhr Weihnachtsfeier 
Guttempler-Gesprächsgruppe für 
Alkohol- und Tablettensüchtige und 
deren Angehörige Kontakt unter Tel. 
06147-202071 Fam. Welsch

Freitag, 03.01.2020
13.30 Uhr TAFEL-Kindergruppe
14.00 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.15 Uhr TAFEL-Nachhilfegruppe
18.00 Uhr Jugendleitertreffen
18.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Ausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 05.01.2020
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
17.00 Uhr Konzert Lenz „4 Hände & 
4 Füße“ – Die Orgel tanzt 

Montag, 06.01.2020
10.00 Uhr Deutschkurs
15.00 Uhr Deutschkurs
20.00 Uhr VCP-Rover

Dienstag, 07.01.2020
10.00 Uhr Krabbelgruppe
11.15 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.00 Uhr Krabbelgruppe

Mittwoch, 08.01.2020
15.00 Uhr Deutschkurs
15.00 Uhr Ökumenischer Senioren-
nachmittag, Kath. Pfarrheim, Thema 
„BINGO“ mit Doris Lange

Donnerstag, 09.01.2020
09.30 Uhr Seniorentanz
10.00 Uhr Deutschkurs
19.00 Uhr Guttempler-Gesprächs-
gruppe für Alkohol- und Tablet-
tensüchtige und deren Angehörige 
Kontakt unter Tel. 06147-202071 
Fam. Welsch

Freitag, 10.01.2020
13.30 Uhr TAFEL-Kindergruppe
14.00 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.15 Uhr TAFEL-Nachhilfegruppe
18.00 Uhr Jugendleitertreffen
18.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Ausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 12.01.2020
10.00 Uhr Mainspitzweiter Ehejubi-
larsgottesdienst mit Abendmahl in 
Ginsheim mit Posaunenchor

Montag, 13.01.2020
10.00 Uhr Deutschkurs

ERINNERUNG & TRAUER

15.00 Uhr Deutschkurs
17.00 Uhr VCP/Meute
19.00 Uhr VCP (Delphine)
20.00 Uhr VCP-Rover

Dienstag, 14.01.2020
10.00 Uhr Krabbelgruppe
11.15 Uhr TAFEL-Ausgabe
15.00 Uhr Krabbelgruppe
17.15 Uhr Konfirmandengruppe

Mittwoch, 15.01.2020
15.00 Uhr Deutschkurs
15.00 Uhr Besuchsdienst-Treff
17.30 Uhr VCP Gruppe „Luchse“
20.00 Uhr  Ginsheimer Kantorei –
Chorprobe

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Marien Ginsheim
Freitag, 20.12.2019
15.00 Uhr EK-Gruppenstunde

Montag, 23.12.2019
18.15 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 30.12.2019
18.15 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Trost-Wort-Gottesdienst

Dienstag, 31.12.2019
17.00 Uhr ökum. Gottesdienst zum 
Jahresabschluss, ev. Kirche

Mittwoch, 01.01.2020
11.00 Uhr Neujahrshochamt

Donnerstag, 02.01.2020
09.00 Uhr Eucharistiefeier und Gebet 
um geistl. Berufungen

Montag, 06.01.2020
18.15 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hochamt

Mittwoch, 08.01.2020
15.00 Uhr Ökumenischer Senioren-
nachmittag, Kath. Pfarrheim, Thema 
„BINGO“ mit Doris Lange
15.00 Uhr Kleiderkammer
15.00 Uhr Caritas-Beratung
17.00 Uhr Ort des Zuhörens

Gottesdienste in der Pfarr-
gruppe Mainspitze
Samstag, 21.12.2019
17.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. 
Beichtgelegenheit (Gi)

Sonntag, 22.12.2019
09.30 Uhr Hochamt/KiwoGodi (Bi)
11.00 Uhr Hochamt (Gu)
11.00 Uhr Arche-Noah-Kleinkinder-
gottesdienst (Gi)
11.30 Uhr Eucharistiefeier (ital./Bi)

Dienstag, 24.12.2019
13.30 Uhr Ökum. Weihnachtsgottes-
dienst im Altenzentrum
15.00 Uhr Krippenspiel der Kinder (Bi)
15.30 Uhr Krippenspiel der Kinder (Gu)
16.00 Uhr Krippenspiel der Kinder (Gi)
17.00 Uhr Christmette (Bi)
17.00 Uhr Christmette (Gu)
22.00 Uhr Christmette (Gi)

Mittwoch, 25.12.2019
09.30 Uhr Weihnachtshochamt (Bi)
09.30 Uhr Weihnachtshochamt (Gu)
11.00 Uhr Weihnachtshochamt (Gi)
11.30 Uhr Eucharistiefeier (ital./Bi)

Donnerstag, 26.12.2019
09.30 Uhr Hochamt (Bi)
09.30 Uhr Hochamt (Gu)
11.00 Uhr Hochamt (Gi)

Samstag, 28.12.2019
17.30 Uhr Vorabendmesse (Gu)

Sonntag, 29.12.2019
09.30 Uhr Hochamt (Bi)
11.00 Uhr Hochamt (Gi)
11.30 Uhr Eucharistiefeier (ital./Bi)

Samstag, 04.01.2020
18.00 Uhr Vorabendmesse (Bi)

Sonntag, 05.01.2020
09.30 Uhr Wortgottesfeier (Bi)
09.30 Uhr Hochamt (Gu)
11.00 Uhr Hochamt (Gi)
11.30 Uhr Eucharistiefeier (ital./Bi)

Urlaubszeiten
Das Büro des Evangelischen Pfarr-
amtes Ginsheim ist vom 24.12.2019 
bis zum 03.01.2020 geschlossen. Ab 
dem 06.01.2020 ist das Büro wieder 
wie üblich montags, mittwochs und 
freitags, jeweils von 9 bis 11 Uhr ge-
öffnet. Für nachmittags kann auch 
gerne telefonisch ein Termin verein-
bart werden. Dienstags und donners-
tags ist das Büro geschlossen. 
Der Anrufbeantworter des evange-
lischen Pfarramtes steht jedoch für 
dringende Nachrichten zur Verfü-
gung, Tel.: 06144-2324 und wird 
auch außerhalb der Bürozeiten ab-
gehört!

Schließzeiten

In der Zeit vom 18.12.2019 bis zum 
03.01.2020 sind das Gemeindebüro 
und die Kleiderstube der Evange-
lische Kirchengemeinde Gustavs-
burg geschlossen. Ab Montag, dem 
06.01.2020 ist wieder wie gewohnt 
geöffnet. Tel.: 06134-51478.

Katholische Kirche St. Marien 
Ginsheim – Herzlich laden wir zur 
Krippenspielfeier der katholischen 
Kirchengemeinde am 24.12.2019, 
um 16 Uhr in der St.-Marien-Kirche, 
Mainzer Str. 23 in Ginsheim ein.
25 Kinder im Alter zwischen vier 
und 13 Jahren proben seit Mitte No-
vember mit großem Engagement die 
Weihnachtsgeschichte. Wie in jedem 
Jahr wird die Erzählung von Maria, 
Josef und dem kleinen Jesus aus ei-
nem anderen Blickwinkel gespielt. 

In diesem Jahr rücken ein kleines, 
verlorenes Schäfchen, das von der 
Hirtin Maya gesucht wird, sowie ein 
hell leuchtender Stern in den Mittel-
punkt. Umrahmt mit vielen Liedern, 
alle instrumental begleitet, wird 
der ca. 40-minutige Gottesdienst 
für Klein und Groß eine schöne Ein-
stimmung für ein besinnliches Weih-
nachtsfest.
Das Krippenspiel-Team und die Krip-
penspiel-Kinder freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Krippenspielfeier am Heiligabend

 

Uns fehlen die Worte… 

Rolf Renk 
* 06.08.1941      † 05.12.2019 

Traurig nehmen wir Abschied: 
Christine Lummitsch-Renk und Familie 

Susanne Schuller, geb. Renk und Familie 
Irene Dreher 

Traueranschrift: Fam. Schuller, Harzweg 13, Ginsheim 
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt. 

Karl-Heinz Embach
+ 03. November 2019

auf seinem letzten Weg begleiteten, ihn mit Blumen, Kränzen und 
Geldspenden ehrten sowie uns durch Wort und Schrift ihre 

Anteilnahme bekundeten.

Die damit zum Ausdruck gebrachte Verbundenheit hat uns tief bewegt.

Ursula Embach 
Andrea und Holger

Gustavsburg, im Dezember 2019

Herzlichen Dank allen, die meinen lieben Mann, Vater und Schwiegervater

Kurrendeblasen des Evan-
gelischen Bläserchores
Das traditionelle Kurrendeblasen 
des Evangelischen Bläserchores Gus-
tavsburg am 24.12.2019 hat folgende 
Stationen:
14.00 Uhr	 REWE-Parkplatz
15.00 Uhr	 Cramer-Klett-Platz
15.20 Uhr	 Maindamm
15.40 Uhr	 in der Evangeli-	
		  schen Kirche
16.00 Uhr	 Froschbrunnen
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Kirchenaustritt – Zustän-
digkeit wechselt zu den 
Bürgerbüros 

Stadtverwaltung GiGu – Ab dem 
01.01.2020 sind die Bürgerbüros in 
Ginsheim und in Gustavsburg für die 
Austritte aus einer Kirche, Religions- 
oder Weltanschauungsgemeinschaft 
des öffentlichen Rechts zuständig. 
Der Austritt kann zu den gewohnten 
Öffnungszeiten der Bürgerbüros, ge-
gen Vorlage eines Identitätsauswei-
ses, erklärt werden. Die Gebühr hier-
für beträgt 30 Euro.
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Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,

alle Jahre wieder ist an den Adventstagen die 
Vorfreude auf Weihnachten zu verspüren.
Die Vorweihnachtszeit gehört mit ihren Bräu-
chen und Traditionen für viele Menschen zur 
schönsten Zeit des Jahres. An diesen Tagen 
besinnen wir uns auf das Wesentliche und ver-
bringen die Tage mit lieben Menschen um uns 
herum.

Alle Jahre wieder möchte ich mich mit meinem Weihnachtsgruß herz-
lichst bei allen Menschen bedanken, die sich auch im Jahr 2019 für Gins-
heim-Gustavsburg durch ihr Engagement in Vereinen, Organisationen, Fir-
men oder auf andere Weise eingesetzt haben. Sie alle tragen dazu bei, dass 
Gemeinsamkeit wächst – unabhängig von Herkunft oder Hautfarbe, von Ge-
schlecht oder Alter, von Denkweise oder Lieblingsmannschaft. 

Alle Jahre wieder schätze ich den persönlichen Kontakt zu Ihnen allen und 
besonders den offenen, konstruktiven Austausch, der unsere Stadt voran-
bringt. Dieser Zusammenhalt, das Zuhören und Verstehen, motiviert mich 
bei meiner täglichen Arbeit, macht mich stolz und lässt mich zuversichtlich 
in die Zukunft blicken. 

Alle Jahre wieder bleibt während des Jahres oft wenig Zeit: Zeit mit der Fa-
milie und Freunden, Zeit für Interessen und Zeit, um sich vom schnelllebigen 
Alltag zu erholen. Ihnen und Ihren Familien wünsche ich, liebe Mitbürgerin-
nen und liebe Mitbürger, dass Sie sich an den Weihnachtstagen ausreichend 
Zeit für die wichtigen Dinge im Leben nehmen können, damit Sie Ruhe fin-
den und Kraft schöpfen können. 

Alle Jahre wieder - dies ist keine Floskel - wünsche ich Ihnen ein frohes, ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr. Ich wünsche 
Ihnen Gesundheit, Zufriedenheit und die Erfüllung Ihrer persönlichen Wün-
sche und Träume im Jahr 2020.

Ihr Bürgermeister
Thies Puttnins-von Trotha 

„Weihnachten lädt uns zur Gemeinsamkeit ein, zum Nehmen und 
Geben, zum Zuhören und Verstehen.“ 

Richard von Weizsäcker, ehemaliger Bundespräsident

Bebel 13 – Am 05.12.2019 fand in der 
Bebel13 zum ersten Mal eine Lesung 
statt. Der Frankfurter Autor Henning 
Schramm las aus seinem Buch „Flam-
menbilder“. Die vorhandenen Stühle 
im Gruppenraum der Bebel13 waren 
etwa zur Hälfte besetzt. Dies tat aber 
der Veranstaltung keinen Abbruch. 
Eine Besucherin sagte, dass der Funke 
ziemlich schnell übergesprungen sei. 
In dieser intimen Atmosphäre stellte 
der Autor einen Roman von hoher Ak-
tualität vor, in der das eigentliche Opfer 
zum Täter gemacht wird. Dieses fiktive 
Szenario eines in Frankfurt lebenden 
Deutsch-Nigerianers ist eingebettet in 
reale Geschehnisse, die das rechte Mili-

Literatur Meets Blues
Lesung und Musik in der Bebel13.

eu in Deutschland betreffen. Der Autor 
entwirft in seinem Buch ein spannen-
des Psychogramm rechter Gewalt und 
hofft, die Menschen so wachrütteln 
und dem erstarkenden Rechtsradi-
kalismus entgegenwirken zu können. 
Im Anschluss an die Lesung sang der 
Balladen- und Bluessänger Thomas 
Doersching Songs von Bob Dylan, van 
Morrison u. a. und begleitete diese mit 
seiner Gitarre. Patrick Pfannschmidt 
äußerte sich nach der Veranstaltung, 
dass er zufrieden mit der Resonanz sei 
und dass es in Zukunft sicherlich noch 
die eine oder andere weitere derartige 
Veranstaltung in der Bebel13 geben 
werde.

Allen unseren Gönnern, 
Freunden und Bekannten 

sowie auch unseren 
Vereinsmitgliedern wünschen 

wir eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins Jahr 2020.

Allen unseren Gästen,
Freunden und BekantenFreunden und Bekanten

wünschen wir ein
besinnliches Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr 2020 !  
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim

Tel. 06144/31119

www.altrheinschaenke.info

Mainzerstr. 51 · 65462 Ginsheim
Tel. 06144/31119 · www.altrheinschaenke.info

Sport- und Kulturbund Gustavs-
burg – In seiner 6. Sitzung kam viel 
Bewegung in den Sonderausschuss 
Bürgerhaus Gustavsburg: Der Sport- 
und Kulturbund (SKB) brachte ei-
nen neuen Vorschlag der Vereine für 
den Neubau eines Bürgerhauses im 
Stadtteil Gustavsburg ein.
Nach der letzten ernüchternden 
Sitzung im Oktober hatten die Ver-
eine die Uhren auf Null gestellt. Das 
Ergebnis: Ein Vorschlag, der sich 
intensiv mit den vorgetragenen Hin-
dernissen wie Finanzierbarkeit, die 
Parkplatzsituation, den Lärm oder 
der Raumkonzeption befasste. 
Uwe Fischer vom SKB stellte mit gro-
ßer Emotionalität im Bürgerhaus den 
Vertretern der Politik und den zahl-
reich erschienenen Bürgerinnen und 
Bürgern die neuen Ideen vor. In Ab-
stimmung mit den Ortsvereinen prä-
sentierte der Dachverband den Plan 
einer Industriehalle hinter dem ehe-
maligen Verwaltungstrakt der MAN 
(heute TIGZ-Gebäude). Ein Standort 
außerhalb von Wohngebieten könnte 
eine Reihe von Problemen lösen – das 
Grundstück hinter dem TIGZ Gebäude, 
das nur wenige hundert Meter vom 
jetzigen Bürgerhaus entfernt ist und 
somit fußläufig erreichbar wäre, erfüllt 
dieses Kriterium. Einen Vorschlag, den 

6. Ausschusssitzung »Bürgerzentrum Gustavsburg« 

alle Ortsvereine in einer gemeinsamen 
Absichtserklärung in Art und Bauweise 
und Standort schriftlich unterstützen. 
In der schnell und kostengünstig zu 
bauenden Halle von rund tausend Qua-
dratmetern Fläche würden sich die im 
Ausschuss ermittelten Raumbedarfe 
realisieren lassen, unterstrich Fischer. 
Auch eine detailliert untermauerte 
Kostenkalkulation hatten die Vereine 
im Gepäck. Anstelle einer sehr teuren 
individuellen baulichen Lösung, die in 
allen Schätzungen mit mehreren Mil-
lionen Euro veranschlagt wurde – und 
derzeit nicht finanzierbar sei – wurde 
vorgeschlagen, die Nutzung einer eine 
Halle in Systembauweise zu prüfen. Die-
se neuen „Hallen von der Stange“ sind 
deutlich kostengünstiger, sind energe-
tisch auf einem modernen Stand und 

könnten schnell realisiert werden. Die 
Gegenfinanzierung erscheint so durch 
den Verkauf der bisherigen Grundstü-
cke an der Rudolf-Diesel-Str. sowie der  
verfügbaren Grundstücksfläche des al-
ten Bürgerhauses möglich. 
SPD und Freie Wähler machten sich 
zum klaren Fürsprecher dieser Idee 
und versprachen auch, diesen Vor-
schlag als Fraktion in den Ausschuss 
einbringen zu wollen, was der SKB aus 
formalen Gründen nicht darf.
Auch neuen Ideen der Ausschussmit-
glieder, wie einen kleinen Marmoorsaal 
am Fritz Bauer Platz in Kombination 
mit einer große Stadthalle am TIGZ 
stehen die Vereine offen und positiv 
gegenüber. Bürgermeister von Trotha 
sicherte auf Wunsch der Fraktionen zu, 
das Projekt priorisiert in der Verwal-

tung zu bearbeiten und persönlich zu 
unterstützen.
Weiterhin ist es nun vonnöten, dass die 
Stadtverordnetenversammlung formal 
für eine Kompetenzerweiterung des 
Sonderausschusses stimmen muss, um 
das Bürgerhaus in der Systembauhal-
le auf die Agenda nehmen zu können. 
Dies soll zeitnah umgesetzt werden.
Die Vereinsvertreter freut es, dass sich 
ein Großteil der Fraktionen und die 
Stadtverwaltung aufgrund der Dring-
lichkeit dazu entschlossen haben, die 
von den Vereinen eingebrachte alterna-
tive Lösungen zu prüfen. Das Ganze ist 
verbunden mit der Hoffnung, dass die 
notwendigen formalen Schritte zeitnah 
erledigt werden können.
Trotz mehrerer Teilergebnisse, wie 
Feststellung der Bedarfe und Prüfung 
von Fördermöglichkeiten, ist man lei-
der von der Umsetzung noch weit ent-
fernt. Und das, obwohl die Schließung 
des alten Gebäudes droht und dann 
Notfallpläne erarbeitet und umgesetzt 
werden müssen. Es besteht dringen-
der Handlungsbedarf. 
Abschließend bedankten sich die Ver-
einsvertreter des SKB, dass es unbüro-
kratisch möglich war, die Vorstellungen 
und die Hintergründe zu präsentieren 
– denn „weitere Verzögerungen ver-
bessern die Situation nicht“.

Lebensalter e.V. – Schon vor zwei 
Jahren hatte Landrat Thoma Will das  
Wohnprojekt des LebensAlter e.V. 
in Ginsheim besucht und dabei sein 
starkes Interesse an der Entwicklung 
alternativer Wohnformen bekundet. 
Jetzt veranstaltete der Landkreis 
einen Infotag zum Thema „Gemein-
schaftliches Wohnen“. 120 Menschen 
nahmen daran teil – doppelt so vie-
le wie erwartet. Kenner der Szene 
wissen, dass diese Wohnform für 
immer mehr Menschen interessant 
wird. Dafür gibt es viele Gründe: Es 
mangelt an bezahlbarem Wohnraum, 
herkömmliche Familienstrukturen 
lösen sich auf, das Durchschnittsalter 
der Menschen steigt, und ältere Men-
schen möchten so lange wie möglich 
in der eigenen Wohnung leben. Ins-
gesamt gibt es in Deutschland der-
zeit über 5.000 Wohnanlagen dieser 
Art. Noch viel größer ist die Anzahl 
der Gruppen, die ein solches Projekt 
planen. Doch nur rund fünf Prozent 
aller Initiativen erreichen ihr Ziel. 
Denn noch immer mangelt es an öf-
fentlicher Förderung, weitsichtigen 
Investoren und dem Mut politischer 
Entscheidungsträger. Vor diesem 

Hintergrund ist die Geschichte des 
LebensAlter e.V. als Erfolgsstory 
einzuordnen. Genau das war dann 
auch das Thema der Präsentation, 
die Marion Meurer-Pape und Georg 
Pape als Gründungsmitglieder des 
Vereins in Groß Gerau vortrugen. Ihr 
Verein habe vor mehr als zwanzig 
Jahren völlig auf sich allein gestellt 
angefangen. Und die Gründerin-
nen und Gründer seien vielfach als 
Spinner belächelt worden. Die ihm 
selbst damals nicht zuteil geworde-
ne Unterstützung bietet der Verein 
neu entstehenden Initiativen schon 
seit einiger Zeit an.  Dem diente auch 
der Auftritt während der Veranstal-
tung beim Landkreis.  Interessenten 

sollten ermutigt, die Erfolgsfaktoren 
aufgezeigt, aber auch Stolpersteine 
benannt werden. Besonders wichtig 
sei es, dass sich zu Beginn eine sta-
bile Kerngruppe bilde, die umsich-
tig, aber auch entschlossen ihr Ziel 
angeht. Zu allererst müssten sich die 
Mitglieder darüber klar werden, ob 
sie denn wirklich gemeinschaftlich 
wohnen wollen. „Man muss es wol-
len“, so Marion Meurer-Pape. Darü-
ber hinaus sollte man baldmöglichst 
entscheiden, in welcher Rechtsform 
man sich organisieren wolle. Eben-
falls sehr frühzeitig sollten neu ent-
stehende Gruppen sich nach einem 
Partner, einem Bauträger oder In-
vestor, umsehen und mit diesem zu 

einer Kooperationsvereinbarung 
gelangen. Sehr hilfreich sei es natür-
lich auch, sich auf Reisen zu begeben 
und schon bestehende Wohnprojek-
te zu besuchen. Eigene Umwege und 
Fehler sind vermeidbar, wenn man 
sorgfältig die Erfahrungen anderer 
Initiativen aufnimmt und nutzt. Im 
Kreis Groß-Gerau soll nun ein Netz-
werk aufgebaut werden, das genau 
diese ersten Schritte fördert. Kom-
munikation soll hergestellt, gegen-
seitige Beratung organisiert werden. 
Der LebensAlter e.V., bisher einziges 
Wohnmodell des „Gemeinschaftli-
chen Wohnens“ in diesem Landkreis, 
wird dabei mitwirken. An seinem 
Grünkohl-Stand auf dem Ginsheimer 
Weihnachtsmarkt gibt der Verein 
gern weitere Auskunft.

Es gibt nichts Gutes – außer man tut es
LebensAlter e.V. stellt gemeinschaftliches Wohnprojekt auf Groß-Gerauer Infotag vor
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Stadtverwaltung GiGu – Mit einem 
Weihnachtsgeschenk überraschte 
in der vergangenen Woche die Fir-
ma W. S. Elektro aus Ginsheim die 
Kinder und Erzieherinnen der Na-
tur-Kita in Ginsheim. Wolfgang und 
Udo Sohnrey brachten einen Kühl-
schrank für das kleine Funktions-
gebäude der Kita mit, der Obst und 
Gemüse vor allem in den Sommer-
monaten frisch und knackig halten 
soll. Bürgermeister Thies Puttnins-
von Trotha, die Erzieherinnen und 
die Kinder bedankten sich für das 
tolle Geschenk. 
Seit vielen Jahren ist es bei der 

Weihnachtsgeschenk für Natur-Kita

Firma eine gute Tradition, einer 
Kindertagesstätte in Ginsheim-Gus-
tavsburg ein Geschenk zukommen 
zu lassen.

Der Elternbeirat der Kita Kas-
tanienburg sagt danke für die 
Unterstützung des Crowdfunding- 
Projekts der Kita! Insgesamt kamen 
1.655 Euro zusammen. Mit dem 
Geld wurden zwei neue Motorik- 
Bausteinsätze zur Förderung der 
Bewegung angeschafft. Die neuen 
Motorikwürfel werden von allen Kin-
dern in der Turnhalle gerne genutzt. 
Gerade in der kalten Jahreszeit freu-
en sie sich über abwechslungsreiche 
Bewegungs- und Spielmöglichkeiten 
drinnen. Das gelingt besonders gut mit den neuen großen Bausteinen. 

Crowdfunding Kita Kastanienburg

Am Sonntag, den 12.01.2020 schaut 
Axel mit seinen Gästen in »Politik to 
go« auf das kommende Jahr. Die Sen-
dung ist ab 19 Uhr in der Mediathek 
auf www.gigutogo.de abrufbar. Wer 
live dabei sein möchte, kann sich un-
ter www.gigutogo.de/service/live-
dabei anmelden.
»Politik to go« widmet sich greifba-
ren Themen der Lokalpolitik. Neben 
dem kommunalen Polittalk präsen-
tiert Axel S. „GiGu to go, das TV Ma-
gazin auf Rhein-Main TV und setzt 
Persönlichkeiten, Institutionen und Happenings der Kleinstadt in Szene.

Politik to go im Januar
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Bouguenais Allee 10
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon: +49 6144 335907-0
Telefax: +49 6144 335907-99 

info@wedel-schmelzer.de 

Oliver Wedel
Rechtsanwalt und Notar 
Fachanwalt für Bau-  
und Architektenrecht  
Fachanwalt für Erbrecht

Nicole Steinel
Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Sozialrecht 
Fachanwältin für Miet-  
und WEG-Recht

Sebastian Schmelzer
Rechtsanwalt und Notar

www.wedel-schmelzer.de

2020

Notare und Anwälte 
an der Mainspitze

Die gute Zeit fällt nicht vom Himmel, sondern wir schaffen sie selbst; sie liegt in unseren Herzen eingeschlossen. 
Fjodor Dostojewskij

... auch im kommenden Jahr sollen die guten Zeiten überwiegen.

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!
Oliver Wedel, Sebastian Schmelzer, Nicole Steinel sowie das gesamte Team

Anzeige_wedel_schmelzer_weihnachten2020_neu.indd   1 13.11.19   22:44

Die hier abgedruckten Gedichte wurden im Rahmen des „GiGu to 
go Adventskalenders 2019“ auf Facebook.com/gigutogo gepostet. 
Insgesamt sind über 50 Gedichte eingegangen. Allen Teilnehmern 
herzlichen Dank!
Beim »GiGu to go Adventskalender« besucht Moderator Axel S. täg-
lich ein Unternehmen aus GiGu. Die Firmen stiften tolle Preise, die 
man durch das Erraten einer Schätzfrage oder – wie hier – durch 
das Schreiben eines Weihnachtsgedichtes gewinnen kann. 
Begleitet wird das Projekt von Julia Molter und Markus Späth, den 
Admins der Facebook-Gruppe Ginsheim-Gustavsburg. Sie bilden 
die Jury und werten die Antworten der Teilnehmer aus.
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Gemeinnützige Baugenossenschaft 
Mainspitze eG – Am 18.11.2019 fand 
die 105. Mitgliederversammlung der 
Gemeinnützigen Baugenossenschaft 
Mainspitze eG statt. 
Der Aufsichtsratsvorsitzende Herr 
Köhler sowie auch der Vorstands-
vorsitzende Norbert Kühn stellen 
den Mitgliedern ein positives Jah-
resergebnis vor. Die Genossenschaft 
schließt das Jahr 2018 mit einem 
positiven Bilanzgewinn in Höhe von 
438.346,39 € ab. Die Mitglieder-
versammlung beschließt eine Divi-
dendenausschüttung von 3 %, also 
110.194,35 € auszuschütten. Der 
verbleibende Bilanzgewinn in Höhe 
von 328.152,04 € wird für die Zuwei-
sung zur freien Rücklage verwendet. 
Rund 48.000 € fließen in die gesetzli-
che Rücklage.
Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2018 
hat die Genossenschaft Instandhal-

tungsmaßnahmen in Höhe von 1,6 
Mio. € durchgeführt. Die Modernisie-
rungsmaßnahme am Objekt „Rhein-
straße 66-70“ mit Kosten in Höhe 
von 1,9 Mio. € wurde im Jahr 2018 
fertiggestellt. 
Die Neubaumaßnahme „Am Alten 
Sportplatz“ konnte Anfang 2018 fer-
tiggestellt und alle Wohnungen von 
den Mietern bezogen werden. 
In die Modernisierungsmaßnahme, 
sowie die Errichtung von 22 Neubau-
wohnungen „Unter der Ruth“ inves-
tiert die Genossenschaft rund 19 Mio. 
€. Die Maßnahmen haben bereits be-
gonnen und werden voraussichtlich 

Bericht zur Mitgliederversammlung 2019

im Jahr 2023 abgeschlossen. Unter 
anderem mit dieser Maßnahme re-
agiert die Genossenschaft auf den 
demografischen Wandel. Das aktuel-
le Durchschnittsalter der Mieter liegt 
bei 56 Jahren und das der Mitglieder 
bei 52 Jahren. Daran zeigt sich, dass 
die Alterung der Mitglieder und Mie-
ter auch bei der Genossenschaft vor-
anschreitet. Daher investiert die Ge-
nossenschaft bereits seit mehreren 
Jahren in den Bestand. Derzeit sind 
23 % des Wohnungsbestandes, also 
rund 240 Bestandswohnungen bar-
rierearm. Weitere Modernisierungs-
maßnahmen an den Bestandsob-Bildquellen: Lokalanzeiger

jekten „Pestalozzistraße 21-23“ mit 
Kosten in Höhe von etwa 800.000 € 
werden 2020 begonnen. 
Die Mieten der Genossenschaft lie-
gen durchschnittlich bei 6,00 €/m² 
und somit weitaus niedriger als auf 
dem freien Wohnungsmarkt. Dort 
werden Mieten zwischen 10,00 bis 
12,00 €/m² aufgerufen.
Zum 31.12.2018 sind 2.164 Mitglie-
der bei der Genossenschaft gemeldet 
mit insgesamt 19.340 gezeichneten 
Anteilen. Die Bilanz schließt zum 
31.12.2018 mit einer Summe in Höhe 
von 74.298.103,52 €. 
Zudem wurde die Neufassung der 
Satzung vorgestellt. Diese Änderun-
gen der Satzung wurden von der Mit-
gliederversammlung einstimmig be-
schlossen. Unter www.bg-mainspitze.
de/satzung kann die neue Satzung, 
sowie eine Übersicht über die genau-
en Änderungen eingesehen werden.
Die Aufsichtsratsmitglieder Holger 
Hübner und Maren Wilkening-Nickel 
wurden nach diesjährigem Ablauf 
ihrer Amtszeit einstimmig wieder in 
den Aufsichtsrat gewählt.
Am Ende der Mitgliederversamm-
lung stand die Ehrung eines Mitglie-
des an. Für seine 50-jährige Mitglied-
schaft wurde Norbert Ricke von dem 
Aufsichtsratsvorsitzenden Jürgen 
Köhler und den Vorstandsmitglie-
dern Nina von Neumann und Norbert 
Kühn geehrt. 
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Verein Historische Rheinschiffs-
mühle Ginsheim e.V. – Es ist schon 
fast eine kleine Tradition: Das Neue 
Jahr möchte der Vorstand des Schiffs-
mühlenvereins jeweils gerne ge-
meinsam mit seinen Mitgliedern und 
mit Freunden in der Schiffsmühle be-
ginnen. Wahrlich fürstlich sollen die 
Gäste empfangen werden.
Am Neujahrstag kann es recht ange-
nehm, möglicherweise gar ratsam 
sein, bei einem Spaziergang den Kopf 
frei für das Neue Jahr zu machen. Als 
Ziel für einen Spaziergang oder für 
einen kleinen Ausflug kann ein netter 
fürstlicher Umtrunk in die Schiffs-
mühle dienen.
An diesem Tag – gegen 15 Uhr – wird 
dann auch das Ergebnis zu dem Preis-
ausschreiben, das der Verein zu dem 
Thema „Die Schiffmühle auf Reisen“ 
auch in dieser Zeitung veröffentlicht 
hat, bekanntgegeben. Vielleicht sind 
Sie eine/r der Gewinner/innen? Die 
Teilnahme an diesem Preisausschrei-
ben ist noch bis zum 31.12. möglich, 
und auch Nichtmitglieder können 
sich gerne beteiligen. Näheres zu dem 
Gewinnspiel finden Sie unter www.
schiffsmuehle-ginsheim.de.
Für die musikalische Untermalung 

Neujahrsumtrunk in der Schiffsmühle

sorgt wieder einmal das Vorstands-
mitglied Jochen Frickel, der mit sei-
nen Eigenkompositionen immer wie-
der zu gefallen weiß.
So soll die Schiffsmühle möglichst voll 
mit freundlichen Menschen sein, die 
miteinander plauschen und scherzen. 
Die ein Gläschen Sekt oder O-Saft ge-
nießen und sich wohl fühlen. Und das 
alles kostenlos: An diesem Tag ist nicht 
nur der Eintritt frei, auch ein Getränk 
ist kostenlos für alle Besucher bereit-
gestellt. (Spenden werden ausdrücklich 
nicht zurückgewiesen!) Bringen Sie also 
gerne Freunde und Nachbarn mit. 
Von 13.30 bis 16.30 Uhr ist geöffnet. 
Anmeldung an Tel. 0157-37052722 
oder an die Mail-Adresse 
info@schiffsmuehle-ginsheim.de ist 
nicht zwingend erforderlich, erleich-
tert aber die Vorbereitungen.

Herbert Jack 

Turn- und 
Sportvereinigung 

Ginsheim
Geschäftsstelle
Rheinstraße 29, 65462 Ginsheim
Tel: 0 61 44 – 33 53 244
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-ginsheim.de
Homepage: www.tsv-ginsheim.de

Öffnungszeiten: dienstags 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags 17:30 – 19:30 Uhr,
samstags 10:00 – 12:00 Uhr (in den ungeraden Kalenderwochen)

Meisterwerkstatt für 
Gitarrenbau und Reparaturen 
Rheinstrasse 10 · 65462 Ginsheim · Tel 0 61 44 43 484

www.ottorauch-guitars.de

Die Handball-Minis der JSG Bischofs-
heim/Gustavsburg veranstalteten 
am vergangenen Wochenende ihr 
letztes Turnier des Jahres in der 
Sorthalle der IGS Ginsheim. Zum 4+1 
Turnier waren drei weitere Mann-
schaften aus dem Kreis angereist. In 
insgesamt sechs Spielen à 20 Minu-
ten ging es für die Nachswuchshand-
baller auf Torejagd. Den mitgereisten 
Fans und Zuschauern wurde einiges 
geboten: In zwei Stunden Spielzeit 

fielen über 130 Tore. Zum Abschluss 
des mit Spiel und Spaß verbrachten 
Nachmittags gab es für die Teams aus 
Crumstadt, Erbach, Zwingenberg/
Alsbach und natürlich den gastge-
benden GuBis, gefüllte Nikolausstie-
fel als Dankeschön für die erbrachte 
Leistung. Für die GuBis spielten: 
Amin N.; Anton G.; Anwar S.; Finn A.; 
Lea E.; Mohamed A.; Ole F.; Oscar F.; 
Paul B. und Sedin G. 
� Claudia Lamb

Handball-Minis der JSG Bischofs-
heim/Gustavsburg

TTC Ginsheim – Die beiden Damen-
mannschaften des TTC Ginsheim be-
endeten die Vorrunde jeweils auf dem 
2. Tabellenplatz. 
Die 1. Damenmannschaft gewann ihr 
letztes Vorrundenspiel der Bezirksli-
ga beim beim TV Bürstadt sicher mit 
8:3 Punkten. Die Doppel zu Beginn 
endeten ausgeglichen. Für den TTC 
gewannen Susanne Schuller/Denise 
Hoffmann. Denise Hoffmann, Susanne 
Schuller, Hildegard Hennig, Tanja Wu-
cher und abermals Susanne Schuller 
erhöhten auf 6:1 für die Damen vom 
Althrein. Nach der Niederlage von De-
nise Hoffmann stellte Tanja Wucher 
den alten Vorsprung wieder her. Hil-
degard Hennig verlor zwar dann ihr 
zweites Einzel, doch Susanne Schuller 
holte mit einem klaren 3:0-Erfolg den 
Siegpunkt. TTC: Schuller/Hoffmann 
(1:0), Hennig/Wucher (0:1), Schuller 
(3:0), Hoffmann (1:1), Wucher (2:0), 
Hennig (1:1).
Die 2. Mannschaft des TTC Ginsheim 
beendete die Vorrunde der 1. Kreis-
klasse Frankfurt mit 11:3 Punkten. 

Im letzten Vorrundenspiel hatte das 
Team die TG Unterliederbach zu Gast. 
Das Match endete 5:5 unentschieden, 
wobei die TTC-Damen eine 5:3-Füh-
rung nicht ins Ziel bringen konnten. 
Das Eröffnungsdoppel gegen die nur 
zu dritt angetretenen Gäste ende-
te mit einem knappen 5-Satz-Erfolg 
durch Hildegard Hennig/Andrea Bai-
er, die damit in der Vorrunde ohne 
Niederlagen blieben. Nach der 4-Satz-
Niederlage von Hildegard Hennig un-
terlag auch Monika Rauch, allerdings 
noch knapper mit 6:11 im 5. Satz. 
Michaela Hauf holte den zweiten Zäh-
ler für den TTC durch einen ebenso 
knappen 5-Satz-Erfolg. Nach der Nie-
derlage von Andrea Baier gewann 
Monika Rauch ihr zweites Einzel mit 
11:2 im 5. Satz. Andrea Baier brachte 
den TTC ebenfalls in 5 Sätzen mit 4:3 
in Führung. Michaela Hauf erhöhte 
sogar auf 5:3. Doch durch die Nieder-
lagen von Rauch und Hennig wurde es 
dann aber nichts mit dem Sieg. TTC: 
Hennig/Baier (1:0), Rauch (1:2), Hauf 
(2:0), Hennig (0:2), Baier (1:1).

TTC – Damen-Teams im Gleichschritt!

Radball Deutschlandpokal 
Lipp/Meierle sind eine Runde weiter

RSG 1898 Ginsheim e.V. – Dennis 
Lipp und Lars Meierle konnten sich 
am 14.12.2019 nach einem holpri-
gen Start für das Viertelfinale des 
Deutschlandpokals qualifizieren.
Bei der Vorrunde sollte die zweite 
Mannschaft der Radsportgemein-
schaft insgesamt 4 Spiele absol-
vieren. Zu Beginn ging es zunächst 
gegen die Aufsteiger vom RC Worfel-
den. Hier lief es für die Ginsheimer 
gar nicht gut und sie lagen zur Halb-
zeit bereits mit 1:4 zurück. Während 
Lipp/Meierle in der zweiten Hälfte 
weiterhin versuchten, Torchancen 
zu kreieren, konnten die Gegner zum 
zwischenzeitlichen 6:1 ausbauen. 
Ginsheim traf noch zweimal, was den 
Endstand von 3:6 bedeutete.
Im nächsten Spiel gegen Krofdorf 2 
lief es dann viel besser. Ginsheim war 
von Beginn an hellwach und führte 
zur Pause bereits mit 3:1. Auch in der 

zweiten Hälfte lies man die Gegner 
nicht rankommen und gewann hier 
mit 5:2.
Gegen Krofdorf 3 lief es dann im 
nächsten Spiel zunächst sehr gut 
für Ginsheim. Viele herausgespiel-
te Chancen brachten Lipp/Meierle 
eine 3:0 Halbzeitführung. Doch in 
der zweiten Hälfte verpassten die 
Radballer vom Altrhein die Führung 
weiter auszubauen. Krofdorf 3 legte 
einen Zahn zu und kamen bis auf ein 
Tor ran. Am Ende konnte Ginsheim 
die knappe 3:2 Führung über die Zeit 
bringen.
Das Spiel gegen die Mannschaft vom 
RV Hechtsheim wurde wegen Abwe-
senheit mit 5:0 gewertet.
Am Ende belegte Ginsheim den zwei-
ten Platz hinter Worfelden und wird 
am 25.01.2020 das Viertelfinale spie-
len.

Stefan Lipp

Von Mitte November bis Anfang De-
zember fand an sechs Spieltagen eine 
Schach AG im Bürgerhaus Ginsheim 
statt. Insgesamt nahmen 17 Kinder 
teil, die hauptsächlich aus der 3. und 
4. Klasse der Albert Schweizer Schule 
kamen. Ausgerichtet wurde die Schach 
AG vom Schachverein Mainspitze. Ziel 
war es, den Kindern die Grundzüge der 
Figuren beizubringen und erste strate-
gische Ziele zu verfolgen.
Die Kinder hatten sehr viel Spaß an der 
AG und freuten sich insbesondere in 

Schach AG

den letzten Stunden, das Gelernte am 
Brett mit allen Figuren auszuprobieren.
Der Schachverein Mainspitze wünscht 
in diesem Zusammenhang allen Mit-
gliedern und Teilnehmer der Schach 
AG eine schöne Weihnachtszeit. 
Das Jugendtraining findet jeden Mitt-
woch (ausgenommen Ferien), um 17 
Uhr, im Bürgerhaus Ginsheim im Raum 
3 statt, Erwachsene gerne ab 18 Uhr. 
www.sv-mainspitze.de

Gregor Reichel,
Schachverein Mainspitze Ginsheim

Anmeldungen für Sperr-
müll in Gustavsburg 
Stadtverwaltung GiGu – Die Stadtver-
waltung informiert, dass Sperrmüll-
anmeldungen für den 03.01.2020 bis 
spätestens am Freitag, 20.12., im Um-
weltbüro eingegangen sein müssen. Da 
das Rathaus zwischen den Jahren ge-
schlossen hat, ist eine spätere Anmel-
dung nicht mehr möglich. Sperrmüll-
karten, die nach dem 20.12. eingehen, 
können erst bei der nächsten Abfuhr 
am 17.01.2020 berücksichtigt werden.

Leerung der Abfallbehäl-
ter verschoben
Stadtverwaltung GiGu – Das Um-
weltbüro informiert, dass die Wert-
stofftonne und die Biotonne in Gins-
heim bereits am Montag, 23.12., 
geleert werden. In Gustavsburg fin-
det die Müllentsorgung erst am Frei-
tag, 27.12., statt. Alle Informationen 
sind auch im Abfallkalender 2019 
unter www.gigu.de/abfallkalender 
zu finden.
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Schenken Sie eine Mitgliedschaft

Vorteile: 

■ Mitgliedschaft einmalig ab 100 Euro 
■ aktuell 4% Dividende auf Ihre Anteile 
■ goldene girocard im edlen Design 
■ Teilhaber der Bank und Mitbestimmungsrecht 
■ regionale Vorteile bei vielen Mainspitz-Partnern 
■ bundesweit von über 16.500 Vergünstigungen profitieren 
■ exklusive Vorteile bei easyCredit 
■ Mitgliederkonditionen bei der R+V 

Lebendiger Adventskalender Ginsheim
Beginn jeweils um 17.30 Uhr

Do., 19.12., Ministranten, Katholische Kirche, Seiteneingang	
Fr., 20.12., Fam. Wiechert, Spessartweg 2	
Sa., 21.12., Fam. Lechner/Fröhlinger, Simone-de-Beauvoir-Straße 22
So., 22.12., Fam. Klopp, Ulmenstraße 1	
Mo., 23.12., Fam. Reuter, Ludwigstraße 3	
Di., 24.12., 16.00 Uhr Katholische Kirche, Mainzer Straße 23 	

Lebendiger Adventskalender Gustavsburg
Beginn jeweils um 17.30 Uhr

Do., 19.12., Fam. Gitter, Gustav-Adolf-Straße 20	
Fr., 20.12., Fam. Fassbender, 	Ketteler-Straße 9	
Sa., 21.12., H. Scheche/ D. Arvidson, Pfarrer-Haus-Straße 22	
So., 22.12., Fam. Kaindl, Bebelstraße 61	
Mo., 23.12., Fam. Silz, Gustav-Adolf-Straße 9
Di., 24.12., Gottesdienste evangelische/katholische Kirche

Am Sonntag, den 08.12.2019 talkte 
Axel S. mit Heike Pockrandt (Grüne 
GiGu | Stadtverordnete) und Claus Re-
thorn (Grüne GiGu | Fraktionsvorsit-
zender) über das Thema „Grüne GiGu 
– noch Ideen für die Zukunft?“.
Sie nennen sich selbst „Ideenpartei“ 
– aber was bedeutet das? Ideen hat 
schließlich jeder. Diese umzusetzen 
ist die Herausforderung – und funk-
tioniert politisch mit einer Mehrheit, 
die die Grünen GiGu nie hatten. Sie 
sind eine Oppositionspartei, die Ideen 
einbringt – die manchmal umgesetzt, 
abgelehnt oder auch geklaut werden. 
Einen großen Stimmenzuwachs hat-
ten die Grünen GiGu übrigens 2011, 
kurz nach der Reaktorkatastrophe in 
Fukushima. Sind schlechte Zeiten für 
die Umwelt gute Zeiten für die Wahl-
ergebnisse der Grünen? … und was 
verändert die Fridays for Future Bewe-
gung? Nachwuchs ohne Ende? … oder 
Ende des Nachwuchs? Denn: Was soll 
man bei der Partei, wenn man einfach 
auf die Straße gehen kann, um Gleich-
gesinnte zu treffen?
Facettenreichen Argumente und 
Statements tauschten die Gäste am 

Grüne GiGu – noch Ideen für die Zukunft?
Neue Folge von »Politik to go« online

»GiGu-to-go-Panel« aus. Die komplet-
te Sendung und alle vergangenen Tal-
krunden gibt’s unter www.gigutogo.
de/politiktogo.
»Politik to go« widmet sich greifbaren 
Themen der Lokalpolitik. Am Counter 
unterhalten sich Herzblut-Politiker, die 
sich als ehrenamtliche Stadtverordne-
te in Ginsheim-Gustavsburg engagie-
ren. Neben dem kommunalen Polittalk 
präsentiert Moderator Axel S. „GiGu to 

go, das TV Magazin auf Rhein-Main TV.

Moderator Axel S. talkte mit Heike Pockrandt (Grüne GiGu)und Claus Rethorn (Grü-
ne GiGu) im ComicLadenStudio.

VdK Ortsverband GiGu – Weit über 
100 Mitglieder, Freunde und Ehren-
gäste folgten am zweiten Advents-
sonntag der Einladung des VdK Orts-
verbandes Ginsheim-Gustavsburg 
zur vorweihnachtlichen Feier in 
das Bürgerhaus Ginsheim. Belohnt 
wurden sie dafür mit einem bunten, 
abwechslungsreichen Programm. 
Nach der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Hartmut Seiz und einem 
Grußwort von Bürgermeister Thies 
Puttnins-von Trotha präsentierte die 
Band der Musikschule Mainspitze un-
ter der Leitung von Thomas Kolmar 
weihnachtliche Musik von Elvis Pres-
ley und den Beatles. Die Kaffee- und 
Kuchenpause wurde vom Duo Zwei-
sam mit abwechslungsreicher, aber 
trotzdem zur Adventszeit passender, 

Weihnachtsfeier des VdK GiGu

oft vom Beifall unterbrochener, Mu-
sik stimmungsvoll begleitet. Die Vor-
standsmitglieder Anette Weber und 
Franz Josef Eichhorn trugen in den 
musikalischen Pausen weihnachtliche 
Geschichten und Gedichte vor.  Hart-

mut Seiz bedankte sich bei den vielen 
Helfern, welche durch ihren Einsatz 
diese Feier erst ermöglichten. 
Hochweihnachtliche Stimmung brach-
te der Frauenchor „Capriccio Musica-
le“ mit seinem Weihnachtskonzert und 
dem abschließenden, gemeinsam Hän-
de haltend gesungenen „Stille Nacht 
heilige Nacht“ und „Oh du Fröhliche“ 
in den in Dämmerlicht gehüllten Saal. 
Zum Abschluss erhielt jeder der Gäste 
noch eine gefüllte Weihnachtstüte mit 
Stollen, Weihnachtsgebäck und weite-
ren Leckereien, um auch die kommen-
den Tage bis zum Heiligen Abend wie-
derkehrende Erinnerungen an diesen 
schönen Nachmittag zu haben.
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Am Samstag, dem 21.12.2019 findet 
die diesjährige Generalprobe der Gins-
heimer Altrheingarde statt. 
An diesem Abend wird die Gruppe ihr 
neues Programm für die kommende 
Fastnachtskampagne 2020, der inter-
essierten Öffentlichkeit vorstellen.
Noch einmal laden die Gardisten alle 
Bekannten, Freunde, Fans (und solche 
die es noch werden wollen), nach Gins-
heim ins Bürgerhaus ein. 
Unter anderem wird die Garde um 
„Obermaschores“ Benno Hochhaus 
dem närrischen Auditorium ihr neues-
tes Lied „Kopfkarussell“ vorstellen, das 
in diesem Jahr wieder aus der Feder 
von Oliver Mager stammt. Natürlich 
dürfen auch der Schunkelklassiker 
„Am Dom entlang“ sowie das Erken-
nungslied der Altrheingarde „Ich werd‘ 
Gardist“ nicht fehlen.
Wie immer werden neben der Alt-
rheingarde auch noch weitere namhaf-
te Akteure der Mainzer Fassenacht auf 
der Bühne stehen und ihr neues Pro-

Generalprobe der Ginsheimer Altrheingarde
„Kopfkarussell“ ist das neue Lied für die Kampagne 2020

gramm präsentieren. Für gute Laune 
und Unterhaltung kann also garantiert 
werden! Los geht’s um 19.11 Uhr, Ein-
lass ist um 18.11 Uhr. (Achtung – die 
Anzahl der Sitzplätze ist begrenzt). 
Der Eintritt ist wie immer frei und für 
Essen und Trinken ist natürlich auch 
wieder gesorgt. 
Auch besteht die Möglichkeit die neu-
en Pins, sowie die aktuelle CD der 
Altrheingarde käuflich zu erwerben. 
Die Besucher erwartet ein Abend in 

Die Altrheingarde am 11.11.2019 auf der Bühne am Schillerplatz in Mainz.

fastnachtlich-vorweihnachtlicher At-
mosphäre, der Lust auf die Kampagne 
2020 machen soll, die für die Akteure 
der Altrheingarde wieder einige High-
lights, wie Auftritte im Mainzer Schloss 
oder auf der großen Bühne am Schil-
lerplatz, aber auch Auftritte für karita-
tive Zwecke bereithält.
Allen Gästen jetzt schon viel Spaß bei 
der Generalprobe der Altrheingarde 
im Ginsheimer Bürgerhaus!

Altrheingarde Ginsheim

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Ob 
effektive Mitgliederverwaltung oder 
Rhetorikkenntnisse, Datenschutz oder 
Konflikt-, Zeit- und Selbstmanagement 
– die Anforderungen an ehrenamtlich 
in Vereinen Tätige sind vielfältig und 
nicht geringzuschätzen. Darum will 
der Kreis Groß-Gerau Interessierte 
unterstützen und sie fit machen für ihr 
Ehrenamt. Dazu stellt er gemeinsam 
mit der Kreisvolkshochschule (KVHS) 
Groß-Gerau seit fast 20 Jahren jedes 
Jahr ein attraktives Kursangebot zu-
sammen. In der vergangenen Woche 
nun hat Landrat Thomas Will zusam-
men mit Jochen Melchior – Fachdienst-
leiter Kultur, Sport und Ehrenamt – und 
Fachbereichsleiterin Bettina Krauß 
von der KVHS beim Tag des Ehrenamts 
im Landratsamt das Fortbildungspro-
gramm „Fit fürs Ehrenamt“ für das Jahr 
2020 präsentiert.
„Das ehrenamtliche Engagement vieler 
Frauen und Männer im Kreis kommt 
uns allen zugute. Diese Menschen 
weiterzuqualifizieren, sieht der Kreis 

daher als wichtige Aufgabe an“, sagt 
Landrat Will. 20 Kurse sowie mehre-
re Fortbildungen und Projekte stehen 
zur Wahl. Die Angebote sind für die 
Teilnehmenden gebührenfrei. Der 
Landkreis finanziert die Qualifizie-
rungen. „Die Fortbildungen sind eine 
Geste der Anerkennung für die viel-
fältige freiwillige Arbeit, die hier im 

Kreis geleistet wird“, so der Landrat.
Die Broschüre „Fit fürs Ehrenamt“ ist ab 
sofort an der Infothek im Landratsamt, 
in den Rathäusern und in der Kreis-
volkshochschule Groß-Gerau erhältlich. 
Die Anmeldung zu den Kursen und Ver-
anstaltungen erfolgt über das Service-
büro der Kreisvolkshochschule, Telefon 
06152-1870-0, info@kvhsgg.de.

Die neue Broschüre haben Jochen Melchior, Leiter des Fachdiensts Kultur, Sport und 
Ehrenamt, Fachbereichsleiterin Bettina Krauß von der Kreisvolkshochschule Groß-
Gerau und Landrat Thomas Will (von links) in der vergangenen Woche vorgestellt.
� Foto: Kreisverwaltung

Fit fürs Ehrenamt 2020
Neue Broschüre voller Fortbildungsangebote

Ristorante Pizzeria 
VALENTINO 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag
11.30 bis 14.30 Uhr
17.00 bis 23.00 Uhr

zwischen den Jahren geöffnet
24. und 25.12. geschlossen
31.12. und 01.01. geschlossen

Rheinstrasse 47 · Ginsheim · Tel. 06144 / 3 27 73

Inh. Mariano Ferrutini

 schöne Weihnachten und 
guten Rutsch!

40
Jahre
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Vom 2. Januar bis 31. Januar 2020 sind wir 
von 9 Uhr bis 12:30 Uhr für Sie da!

In dringenden Fällen bitte 
einen Termin ausmachen,

oder Lieferung vereinbaren.

Neckarstraße 52 · 65462 Ginsheim
061 44 33 47 137 · www.sonjasblumengarten.de

Mit Akrobatik, Zauberkunst, Luft-
artistik, Musik und vielem mehr be-
geistert die Achterbahn-Show auch 
im neuen Jahr. An den Samstagen 
14.03., 09.05., 19.09. und 12.12.2020 
öffnet sich der Vorhang für den wil-
den Show-Cocktail. Eine Sonderfahrt 
mit Woody Feldmann steht für den 
25.04.2019 auf dem Achterbahn-
Programm. Die sympathische Künst-
lerin, war bereits zwei Mal zu Gast in 
den Burg-Lichtspielen und ist weit 
über die Grenzen von GiGu bekannt. 
Karten sind schon jetzt knapp!
Die von der Stadt Ginsheim-Gus-
tavsburg unterstützte Kinderreihe 
„Achterbähnchen“ präsentiert die 
Stücke „Ritter Rost und das Ster-

Noch kein Weihnachtsgeschenk?
Achterbahn & Achterbähnchen 2020

nenschiff“, „Aladin und die Wunder-
lampe“, „Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer“, „Rumpelstilz-
chen“, „Die gestiefelte Katze“ und  
„Der König und die Weihnachtsbä-
cker“. Termine für die beliebten The-
atervorstellungen für die ganze Fa-
milie sind die Sonntage 15.03., 12.04., 
10.05., 10.10., 15.11. und 13.12.2020 
jeweils um 11 Uhr.
Alle Veranstaltungen finden in den 
„Achterbahn“ Burg-Lichtspielen, 
Darmstädter Landstr. 62, 65462 
Ginsheim-Gustavsburg statt. 
Infos, Tickets und Gutscheine gibt es 
unter www.achterbahnshow.de, auf 
facebook.com/8erbahnshow und bei 
allen zTix-Vorverkaufsstellen. 

Stadtverwaltung GiGu – Die drei 
Ginsheimer Kindertagesstätten – die 
Kita I „Am Damm", die Kita IV „Alt-
rheinstromer" und die Kita VI „Re-
genbogen" – bedanken sich bei Frank 
und Patricia Blöcher von der ortsan-
säßigen Firma "Blöcher ... ein Garten 
für´s Leben". Sie haben den Kitas be-
reits zum zweiten Mal jeweils einen 
großen Tannenbaum gespendet.
So wie in privaten Haushalten auch, 
ist in den Kitas der geschmückte Tan-
nenbaum Mittelpunkt eines jeden 
Weihnachtsfestes. Gemeinsam mit 
den Kindern werden die Bäume wäh-
rend der Adventszeit geschmückt. 
„Der Tannenbaum ist aus unseren 
Kitas nicht mehr wegzudenken. Es 
ist eine schöne Tradition, die auch 
die Kinder auf das Weihnachtsfest 

Weihnachtsbäume für die Kitas in 
Ginsheim

einstimmen lässt", sind sich die Lei-
terinnen der Kitas einig und sagen: 
„Vielen herzlichen Dank".

achterbah
nshow.de

DAS 
GIBT‘S
2020

B1 – JHV Lohberg/Nieder-Ram-
stadt/Modau 4:0 (2:0)
Durch den ungefährdeten Sieg über-
wintert der VfB als Spitzenreiter der 
Gruppenliga Darmstadt mit zwei 
Punkten Vorsprung auf Viktoria 
Griesheim, das allerdings zwei Spie-
le weniger aufweist als die Altrhein-
Kicker.

B2 – Alemannia Königstädten 8:0
Zum Jahresabschluss festigte die B2 
mit dem Kantersieg Tabellenplatz 3 
in der Kreisliga Groß-Gerau. Die Tore 
erzielten N. Kröller (2), G. Tarakci, D. 
Witstein, Y. Celik, I. Darkaoui, A. El 
Hamdaoui, E. Yalcin.

E1-Junioren Nikolaus-Cup bei Has-
sia Bingen
Auch bei ihrem zweiten Hallenauf-
tritt in dieser Saison holte sich die 
E1 in überragender Manier den 
Siegerpokal. Eine Woche nach dem 
Triumph beim Indoor-Event in Blei-

denstadt, setzte sich das Team gegen 
starke Konkurrenz durch und siegte 
überraschend klar mit 5:0 im Fina-
le gegen die Freunde von Germania 
Wiesbaden. Die insgesamt 17 Tore 
erzielten S. Elsayed (5), S. Khan (4), 
N. Riedel, C. Toraman (je 3) und S. Al-
banese (2).

F1 feiert Jahresabschluss
Mit einem tollen „Footbowl“-Team
event verabschiedete sich die Mann-
schaft vom Trainer-Trio Torsten 
Quander, Klaus und Niklas Kröller, in 
eine kurze Winterpause. Bereits in 
der vergangenen Saison zeigte sich 
der Jahrgang 2011 als Tormaschine 
des VfB Ginsheim mit 138 geschosse-
nen Toren in 15 Saisonspielen. In die-
sem Jahr sieht es ganz danach aus, als 
ob die Vorsaison sogar noch einmal 
getoppt werden könnte. In 8 Spielen 
der Fairplay-Liga erzielte die F1 be-
reits sage und schreibe 118 (!) Tore.
� Norbert Kraus, VfB Ginsheim

B1-Torschütze Tim Gimmnich

Neues von der VFB-Jugendabteilung

Foto: Norbert Kaus

Leerung der Abfallbehäl-
ter verschoben

Stadtverwaltung GiGu – Die Lee-
rung der Restmüll- und Biotonnen 
verschiebt sich in der ersten Januar-
woche jeweils um einen Tag. In Gins-
heim werden die Abfallbehälter am 
Donnerstag, 02.01.2020, geleert, in 
Gustavsburg am Freitag, 03.01.2020.

TTC Ginsheim – 32 begeisterte Tisch-
tennis-Kids, mit ganz viel Spaß und 
Motivation waren zum Jahresab-
schluss der Spiel- und Trainingsrun-
de mit ihren Betreuern und Fahrern 
zu einem tollen Erlebnis unterwegs. 
Ziel war die Trampolinhalle „Super 
Fly“ in Wiesbaden Nordenstadt. Ge-
meinsam erlebten dort die Kinder 
der TTC Jugend- und Schülermann-
schaften, sowie die der TT Ballschu-
le einen tollen sportlichen Abend, 
mal ganz anders und abseits der 
sonst üblichen Tischtennistische. An 
mehr als 25 verschiedenen Trampo-

TTC Jugendabteilung „fliegt hoch hinaus“

lin- und Sportattraktionen ging es 
hoch in die Lüfte und dann unter 
teilweise höchst akrobatischen Ak-
tionen wieder runter zum Boden. 
Es wurden Saltos geschlagen, Hoch-
sprungrekorde aufgestellt, ein Nin-
ja-Warrior-Parcours absolviert oder 
vom Freefall-Tower abgesprungen, 
um dann kurz darauf wieder weich 
und sicher im sogenannten Airbag 
zu landen. So verging die Zeit – im 
wahrsten Sinne des Wortes – „wie 
im Flug“. Alle Mitfahrer waren 
glücklich und begeistert, aber auch 
schön ausgepowert, so dass auf der 

Heimfahrt der ein oder andere ein 
kleines Zwischen-Nickerchen einle-
gen musste.
Mit diesem tollen Event verabschie-
det sich die Jugendabteilung in die 
Weihnachtsferien, um im neuen Jahr 
wieder richtig anzugreifen und mög-
lichst viele Punktspiele für sich und 
den TTC zu gewinnen.
Die TTC Jugend, samt allen Betreu-
ern und Trainern, wünscht allen ein 
schönes und friedliches Weihnachts-
fest und einen guten, erfolgreichen 
und vor allem gesunden Start ins Jahr 
2020!

Das neu gestaltete Außengelände 
der Kita Kastanienburg darf von 
den rund 100 Kindern im Alter von 
einem Jahr bis zum Vorschulalter 
demnächst wieder genutzt werden. 
Dafür benötigen die Kleinen Kinder-
fahrzeuge aller Art (Roller, Dreirä-
der etc.) und Spielzeug für draußen, 
um im Sand spielen zu können und 

die neu gestalteten Wege nutzen zu 
können. 
Über Spenden von gut erhaltenen 
Spielsachen freuen sich die Kinder-
gartenkinder der Kita Kastanien-
burg. Abgegeben werden können 
Ihre Spenden in der Kita am Cramer-
Klett-Platz. (Kontakt: Maike Liebaug: 
kita3@gigu.de).

Spendenaufruf für Kinderfahrzeuge und Spielsachen

Musikweltkinder lernen während ei-
nes ganzen Jahres Instrumente ken-
nen, in allen Details: Handhabung, 
Tonerzeugung und erstem Ensemb-
lespiel.
Höhepunkt des Musikweltkinderjah-
res 2019 war der Besuch bei einem 
richtigen Geigenbaumeister – dem 
Geigen- und Gitarrenbaumeister 
Horst Sticht in Bauschheim. 
Wie wird eine Violine oder ein Cello 
gebaut? Wie lange benötigt man ei-
gentlich für eine von Hand gebaute 
Violine, welche Hölzer werden ver-
wendet? Diese und weitere Fragen 
wurden zunächst den musikinter-
essierten Eltern und deren Kindern 
beantwortet.

Dann ging es auf Entdeckertour 
durch die kuschelige und mit aller-
hand Werkzeug ausgestattete Gei-
genbauer-Werkstatt. Die Kinder leg-
ten selbst Hand an: Wie fühlt sich ein 
Hobel an, wie verändert sich das Holz 
wenn es bearbeitet wird? Ein erstes 
Gefühl für die Materialien bekom-
men – ein tolles Erlebnis!
Im nächsten Jahr geht es dann weiter 
und viele weitere Instrumente wer-
den genau erklärt und dürfen ausgie-
big ausprobiert werden. Am Ende ei-
nes Musikweltkinderjahres hat jedes 
Kind dann sein ganz persönliches 
Lieblingsinstrument gefunden. 

Christiane Maier
Musikschule Maier

Musikweltkinder beim Geigenbau-
meister Sticht

Radsport Gemeinschaft 
Ginsheim 

Radball und Radpolo sind seltene 
Sportarten, die die Teams der Radsport 
Gemeinschaft Ginsheim (kurz: RSG) in 
Perfektion beherrschen. Tragende Säu-
len sind die Vereinsaktiven, die als ehr-
geizige Sportler, engagierte Trainer und 
reparierende Handwerker die Radsport 
Gemeinschaft mit Leben füllen.

Mit: Karl-Heinz Müller (Marketing & 
Öffentlichkeitsarbeit), Darleen Tomic 
(Deutsche Meisterin Radpolo), Lars 
Meierle (Kapitän der 5er Radball Bun-
desliga), Moderation: Axel S.
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TTC Ginsheim e.V. – Liebe TTCler und 
Freunde des Vereins. Ein ereignisrei-
ches Jahr neigt sich dem Ende und das 
neue Jahr 2020 wirft seine Schatten 
voraus. Bereits am 16.01.2020 findet 
das erste Kindertraining statt und am 
20.01.2020 eröffnet die zweite TTC 
Damenmannschaft die TT-Rückrunde 
gegen den TTV Offenbach 1961.
Ende Januar darf Sie der TTC zu seinen 
drei Fastnachtssitzungen im Bürger-
haus Ginsheim begrüßen. Ebenfalls 
närrisch geht es im Februar weiter. 
Hier beteiligt sich der TTC beim närri-
schen Sturm auf das Ginsheimer Rat-
haus (08.02.20, 11.11 Uhr). 
Sportlich wird es im April. Über das 
Osterwochenende organisiert Klaus 
Rüdiger die Skifreizeit ins italienische 
Madesimo. Nach Ostern findet zum 
Abschluss der TT-Saison 2019/2020 
ein Großkampftag der TTC Herren 
statt. Gleich drei Herrenmannschaft 
spielen am Sonntag, den 26.04.2020,  
um 10 Uhr in der IGS Mainspitze. 
Zur ordentlichen Mitgliederversamm-
lung lädt der TTC am 13.05.2020 ins 
Ginsheim Bürgerhaus ein. Alle Ver-
einsmitglieder erhalten satzungsge-
mäß eine schriftliche Einladung recht-
zeitig zugestellt. 
Vom 12.06. bis 15.06 findet im kom-
menden Jahr das Altrheinfest der 
Ginsheimer Vereine statt. Auch der 

TTC Ginsheim: Jahresausblick 2020

TTC wird mit einem Stand vertreten 
sein und freut sich auf zahlreiche Fest-
besucher. Kurz vor Beginn der Tisch-
tennissaison 2020/2021 werden 
am Sa. 29.08.2020 die TTC Vereins-
meisterschaften in der IGS Mainspit-
ze stattfinden. In unterschiedlichen 
Wettbewerben werden die besten 
Spielerinnen und Spieler ausgespielt. 
Auch hier werden alle Vereinsmitglie-
der und TT-Begeisterte rechtzeitig in-
formiert und eingeladen. 
Der wichtigste Tag im Jahr ist der 19. 
Oktober. In 2020 jährt sich Gründungs-
tag des TTC Ginsheim bereits zum 56. 
Mal. Die im August ausgespielten Ver-
einsmeisterinnen und Vereinsmeister 
werden bekanntermaßen im Rahmen 

des TTC Familienabend am 14.11.2020 
geehrt. Neben einem bunten Rahmen-
programm werden ebenfalls verdiente 
und langjährige Vereinsmitglieder ge-
ehrt. 
Der Weihnachtsmarkt Ginsheim wird 
auch im kommenden Jahr voraus-
sichtlich am 3. Adventswochenende 
stattfinden. Mit Winzerglühwein und 
Punsch können Sie weihnachtliche 
Stunden am Weihnachtsstand des TTC 
Ginsheim verbringen. Traditionell las-
sen die TTCler das Jahr sportlich aus-
klingen. Die TTC Ballschule wird auch 
im kommenden Jahr ein gemeinsames 
Event mit Trainern und Betreuern 
zum Jahresabschluss veranstalten. In 
gemütlicher Atmosphäre findet zum 

Jahresausklang der TTC Aktiven das 
Nikolausturnier in Form eines Schleif-
chen-Doppelturniers statt. 
Schon jetzt freuen wir uns auf ein ab-
wechslungsreiches neues Jahr 2020. 
Gemeinsam mit Ihnen werden wir 
spannende und sportliche Veranstal-
tungen erleben. Zum Jahresabschluss 
2019 wünschen wir Ihnen und Ih-
ren Familien eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins 
neue Jahr.
Weitere Informationen und Bilder 
zum TTC Ginsheim finden Sie im Inter-
net unter www.ttc-ginsheim.de oder 
auf unserer Facebook-Fanpage un-
ter www.facebook.com/ttcginsheim. 
Schauen Sie vorbei.
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Ihr Fachbetrieb für Sanierungen, 
Neuinstallationen und Reparaturen.

Wir suchen ab sofort

Elektroniker (m/w/d) 
für Energie- und Gebäudetechnik 

mit entsprechendem Gesellenbrief und PKW-Führerschein.

Wir sind ein seit über 50 Jahren im Rhein-Main-Gebiet ansässiger Familien-
betrieb und sind überwiegend in Ginsheim-Gustavsburg und den umlie-
genden Gemeinden im Einsatz. Die Tätigkeitsbereiche sind hauptsächlich 
Reparaturen, Sanierungen, Wartungen und DGUV Vorschrift3 (BGVA3)-
Prüfungen, Video Überwachung, z.B. mit Mobotix u.v.m.
Unser Kundenkreis besteht aus Privatkunden, kleinen und mittelständigen 
Betrieben, Wohnungsbaugesellschaften und Hausverwaltungen.

Ihr findet bei uns:
· familiäres Betriebsklima
· durch unser großes Leistungsspektrum
  abwechslungsreiche und vielfältige Aufgaben
· bei guter Leistung Bezahlung weit über Tarif
· Übertragung von verantwortungsvollen Aufgaben
· gute Weiterbildungsmöglichkeiten, die wir unterstützen

Aussagekräftige Bewerbungen bitte an:

Elektro Hübner GmbH
Marion Hübner-Hagedorn
Am Flurgraben 17
65462 Ginsheim-Gustavsburg

oder per email: info@elektro-huebner-gmbh.de

WIR
suchen 

DICH!

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 4,80 € + 1,50 € Lieferung

Do, 19.12. Schweinebraten mit Klößen und Rosenkohl 6,00 €
Fr, 20.12. Alaska Seelachsfilet mit Remoulade und 

warmen Kartoffelsalat
Köningsberger Klopse mit Reis und Salat

6,20 €

6,00 €
Sa, 21.12. Pichelsteiner Suppe mit Wienerle und Brötchen 5,20 €

Die Burgküche ist vom 23.12.2019 bis zum 04.01.2020 geschlossen.

Burgküche

Frühstück - Mittagstisch – Partyservice-

Frühstücksservice gut bestückte „heiße Theke“

und frisch belegte Brötchen und Sandwiches

Zum „Mitnehmen“ und „Ausliefern“ von 10.30-13.30 Uhr

Mindestbestellwert 4,80 € + 1,50 € Lieferung

Angebot vom 28.10. - 02.11 .2019
Um  Vorbestellung bis 10.00 Uhr wird gebeten.

Mo. Gekochte Ripchen mit  Bratkartoffeln und Blumenkohl 6,00€

Di. Pfefferrahmschnitzel mit Pommes o. Reis  und Salat 5,70€

Mi. Hackbällchen im Tomatensoße mit Nudeln und Dessert 5,90€

Do. Tafelspitz mit Meerrettichsoße und Salzkartoffeln 6,20€

Fr.
Seelachsfilet   mit Remoulade und warmer Kartoffelsalat

Und wer keinen Fisch mag...
Hahnchenbrüstchen mit Kreutersoße , Reis und Salat

 6,20€
5,90€

Sa. Gemüse  Suppe  mit Bockwurst   und    Brötchen 5,20€

Änderungen  vorbehalten !

Unser Mittagstisch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:

 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel

Hähnchen Schenkel ,verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

                      
65462 Ginsheim-Gustavsburg, Darmstädter Landstraße 41

Telefon 06134 – 5716315 
0163-9473091

Email: Info@burgkueche.de
Internet: www.burgkueche.de

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

Gustavsburg
Tel.: 06134-5716315

Vorbestellung wegen begrenzter Menge empfohlen ab 10.15 Uhr. Lieferung frei Haus, Mindest-
bestellwert 8 €. Angebote nur gültig von 11.30-14.00 Uhr und nur solange der Vorrat reicht!

Do, 19.12. Menü 1: Farfalle alla Carbonara mit Erbsen
Menü 2: Hähnchenkeule mit Ofenkartoffeln 
und Salat

5,90 €
7,00 €

Fr, 20.12. Menü 1: Meeresfrüchtesalat mit Knoblauch-
brot
Menü 2: Lachs in Weißweinsauce mit Rösti

6,50 €

7,50 €
Mo, 23.12. Menü 1: Rigatoni mit Gemüse

Menü 2: Eieromelette mit Spinat und Feta 
dazu Pommes Frites und Salat

5,00 €
6,00 €

Fr, 27.12. Menü 1: Gemischter Salat mit Thunfisch, Feta, 
Oliven, Tomaten und Zwiebeln, Pizzabrötchen
Menü 2: Backfisch mit Kartoffelchips und 
Salat

6,50 €

7,00 €

Mo, 30.12. Menü 1: Pizza Cicciona (26cm) mit Käse, 
Würstel und Pommes
Menü 2: Schnitzel Hawaii dazu Rösti und 
Salat

5,50 €

6,00 €

Do, 02.01. Menü 1: Fusilli Tricolore alla Panna mit Schinken
Menü 2: Gyrospfanne dazu Pommes Frits und 
Salat

5,50 €
6,50 €

Fr, 03.01. Menü 1: Risotto mit Lachs und Brokkoli
Menü 2: Fischspieß mit Calamaris, Gemüse und 
Gambas dazu Chips und Salat

7,00 €
7,90 €

Am 24. und 25.12.2019 haben wir geschlossen!

Pizzeria L‘ARCO & Trattoria L‘ARCINO, Darmstädter Landstr. 111
Gustavsburg, Tel.: 06134-5649888 oder 06134-5678966

Wir begrüßen Sie herzlichst in unserer

und wünschen Ihnen guten Appetit.!

DANKE! Seit Frauke und Axel Ende 
August begannen, die Printausgabe 
von »Neues aus Ginsheim-Gustavs-
burg« zu planen, ist viel passiert. 
„Welches Format? Logo quer oder 
quadratisch?“ Es war ein langer Pro-
zess. Frauke Nussbeutel, Herausgebe-
rin des kuckuck!-Familienmagazins 
und Axel S., Moderator von »GiGu to 
go« bastelten viele Entwürfe, bevor 
das finale Layout von »Neues aus 
Ginsheim-Gustavsburg« feststand. 

„Auf einmal hatten wir eine Zeitung!“
In eigener Sache

„Unser größter Dank gilt den Anzei-
genkunden, die zum Großteil von 
selbst auf uns zu kamen, um das Zei-
tungsprojekt zu unterstützen. Auch 
die Anzahl der Einsendung von re-
daktionellen Beiträgen wuchs so 
schnell, dass es für uns mittlerwei-
le einfach ist, alle zwei Wochen ein 
spannendes und informatives Blätt-
chen zusammenzustellen. Wir wissen 
es sehr zu schätzen, dass sich die eh-
renamtlichen Redakteure – zusätzlich 

zu ihrem Engagement in Vereinen 
usw. – auch noch dafür die Zeit neh-
men. Danke, dass ihr diese Zeitung 
mit Leben füllt!“, so Frauke und Axel.
Bei einem sehr wichtigen Schritt be-
kam das Zeitungsteam Unterstützung 
von Michael Burkl von der „Niklaus-
Burkl Bestattungen GmbH“. „In vielen 
Zusendungen wurden wir gebeten, 
auch über Trauerfälle zu berichten,“ 
erzählt Axel. „Herr Burkl gab uns alle 
notwendigen Informationen, so dass 
wir ab jetzt auch diese Informations-
lücke schließen können“, so Frauke. 
An alle Haushalte war nie geplant ...
Die ersten drei Ausgaben von »Neu-
es aus Ginsheim-Gustavsburg« lagen 
ausschließlich kostenlos in Geschäf-
ten aus. Schnell kam die Frage auf, 
ob die Zeitung nicht auch an alle 
Haushalte verteilt werden kann. 
„Grundlegend standen wir der Sache 
positiv gegenüber, hatten aber kein 
Austräger-Team“, so Axel. „Es war Da-
niel Martin (SKB), der uns in diesem 
Punkt weiterhalf“, erinnert sich Frau-
ke. Daniel stellte den Kontakt zu den 
heutigen Verteilern her. 
„Die Jungs sind sehr engagiert und 
ehrgeizig, jeden Briefkasten zu fin-
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den. Jede Rückmeldung von Leuten, 
die keine Zeitung erhalten haben, 
nehmen sie sehr ernst“, so Axel. 
Auch die Ausstattung des Verteiler-
Teams ist bemerkenswert. Neben 
warmen Jacken haben die Verteiler, 
die mit »Neues aus Ginsheim-Gus-
tavsburg« übrigens zum ersten Mal 
in ihrem Leben eine Zeitung vertei-
len, immer Leckerlis für Hunde da-
bei. Denn man kann nie wissen, wer 
einem auf dem Weg zum Briefkasten 
so alles begegnet.
Das Team von »Neues aus Ginsheim-
Gustavsburg« wünscht allen Redak-
teuren, Anzeigenkunden, Austrägern 
und Lesern schöne Weihnachten und 
einen guten Rusch nach 2020! „Wir 
lesen uns wieder am 16.01.2020.“
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Am Nikolaustag fanden sich über 
150 große und kleine verkleidete 
Nikoläuse auf dem REWE-Park-
platz ein. Neben Spaß und Begeg-
nung wartete das Happening mit 
einem besonderen Benefit auf.

Jeder, der REWE-Chef Christian Märker 
kennt, weiß, dass es ihm nicht nur um 
die Lebensmittelversorgung in Gins-
heim-Gustavsburg geht. Neben dem 
Betreiben seines Marktes engagieren 
er und sein Team sich sozial für die 
Stadt, was ihm die Menschen aus GiGu 
hoch anrechnen. Über seinem Gewürz-
regal hängen Plakate mit Danksagun-
gen der Vereinswelt und das Feedback 
in den Sozialen Medien ist stets positiv.
Damit ihm beim Unterstützen der Ins-
titutionen der Spaß nicht ausgeht, ver-
packt Christian seine Sponsoring-Ide-
en gerne in spannende Aktionen – so 
wie dieses Jahr am Nikolaustag. Seine 
Idee: eine große Weihnachtswette mit 
dem Bürgermeister von GiGu. „Wenn 
Thies Puttnins-von Trotha es schafft, 
am 6.12., um 10 Uhr, 150 kostümierte 
Weihnachtsmänner auf dem REWE-
Parkplatz zu versammeln, spende ich 
1.000 € an die Gustavsburger Kitas“, so 
der REWE-Chef.
Am Nikolaustag um 10 Uhr war es 
dann soweit: Dort, wo sonst Markt-
besucher ihr Auto abstellen, fan-
den sich neben zahlreichen Weih-

Über 150 Weihnachtsfrauen und -männer
REWE Christian Märker spendet 1.000 € an Gustavsburger Kindergärten

nachtsmädchen und -jungen aus 
den Kindergärten auch erwachsene 
Weihnachtsfrauen und -männer ein.
Auch Matthias Haas und Uwe Klie-
mand von der Volksbank Mainspitze 
unterstützten die Aktion. Erst vor we-
nigen Tagen hatten die Volksbank-Vor-
stände eine Zuwendung an die Kitas im 
Geschäftsgebiet an die Bürgermeister 
überreicht (siehe Artikel „Volksbank 
Mainspitze eG spendet für Kinderta-
gesstätten zum Weltspartag“ unten auf 
dieser Seite). 
Mit den Worten „Ho Ho Ho – wir ma-
chen uns dann mal auf dem Weg zu 
REWE Christian Märker,“ posteten sie 
ein Bild von sich in Weihnachtsmann-

Montur auf die Facebook-Seite der 
Volksbank Mainspitze. Besonders 
fiel auf, dass die beiden Volksbänker 
dabei auch auf modische Aspekte 

wert legten. Ihre Weihnachtsmann-
mützen waren farblich perfekt auf 
ihren Typ abgestimmt. Neues aus 
Ginsheim-Gustavsburg meint: Aber 
man muss es auch tragen können!
Wette gewonnen!
Weit über 150 Menschen kamen am 
Nikolaustag auf den REWE-Parkplatz, 
so dass schnell fest stand: Jeweils 
333,33 € gehen an die Kitas Schatzin-
sel, Kastanienburg und Mainpiraten.
Hätte Christian auch gespendet, wenn 
ihn an diesem Tag nur 149 Nikoläuse 
besucht hätten? Vermutlich ja, denn 
die Großzügigkeit gehört zu ihm, wie 
der Bart zum Weihnachtsmann. Ne-

benbei bemerkt: Natürlich zählte der 
REWE-Chef selbst Damen mit der de-
zentesten Nikolausmütze am Haarreif 
als vollwertigen  Weihnachtsmann mit. 
Großzügig eben ;-)
Ein paar Tage später bedankten 
sich die Kinder der Kita „Schatzin-
sel“ mit einem Plakat, dass das RE-
WE-Team mit viel Freude erfüllte.
Mit den Worten „Wir haben uns wirk-
lich sehr gefreut. Damit es auch jeder 
sehen kann, haben wir es gleich im 
Eingangsbereich aufgehängt,“ poste-
ten sie die bildlich zusammengefasste 
Weihnachtswetten-Geschichte auf ihre 
Facebook-Seite.

Die Volksbank Mainspitze eG würdig-
te den Tag des Sparbewusstseins auf 
ihre Weise.
Schon seit vielen Jahren wird auf das 
Spargeschenk zum Weltspartag für 
Erwachsene verzichtet. Stattdessen 
dürfen sich die Kommunen aus dem 
Geschäftsgebiet der Bank über finan-
zielle Zuwendungen für Kindertages-
stätten in den Ortsgemeinden freuen.
Zur Übergabe der Spenden hatte 
der Vorstand, Uwe Kliemand und 
Matthias Haas die Bürgermeister 

Volksbank Mainspitze eG spendet für 
Kindertagesstätten zum Weltspartag

aus Bischofsheim Ingo Kalweit, aus 
Ginsheim-Gustavsburg Thies Putt-
nins-von Trotha und aus Nauheim 
Jan Fischer sowie Lothar Herden 
von der Ortsverwaltung Wiesbaden-
Delkenheim in die vorweihnachtlich 
geschmückten Räumlichkeiten der 
Hauptgeschäftsstelle Gustavsburg 
eingeladen.
Die Vertreter der Kommunen zeig-
ten sich erfreut und bedankten sich 
für das Engagement der Volksbank 
Mainspitze eG.

Ingo Kalweit, Uwe Kliemand, Lothar Herden, 
Thies Puttnins von Trotha, Jan Fischer, Matthias Haas.

Restaurant 

ganzjährig geöffnet
Di - Sa  17 Uhr - 22 Uhr

So 12 Uhr - 22 Uhr

Dammstrasse | 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Tel  0 61 44 33 55 53 | www.bootshaus-haupt.de

für die Weihnachtsfeiertage 

Reservierungen erbeten

Liebes Team von 
„Neues aus GiGu“,

ich möchte euch ein herzliches 
DANKE schicken, weil ihr die 
kommunale Info-Lücke wieder 
hervorragend geschlossen habt! 
Euer frischer Stil und die Aus-
wahl eurer Stories machen ein-
fach Spaß. Vor allem finde ich es 
toll, dass es eure Zeitung auch 
in Papierform für alle Haushal-
te gibt. Ich brauche beim Lesen 
auch das haptische Gefühl, zie-
he mich mit meinem Lesestoff 
und einer Tasse Kaffee gerne auf 
mein Sofa zurück und genieße 
eure Infos. Ihr macht das toll –
weiter so!!!

� Herzliche Grüße
� Monika Stein

Im mainspitzweiten Gottesdienst am 
2. Weihnachtsfeiertag erklingt am 
26.12.2019, um 10 Uhr in der evan-
gelischen Kirche  Ginsheim festliche 
Musik von dem zeitgenössischen Po-

saunisten und Komponisten Richard 
Roblee sowie altbekannte Weisen 
von Michael Praetorius,  Georg Fried-
rich Händel und Felix Mendelssohn-
Bartholdy/Hf.

Posaunenchor verkündet die Frohe 
Botschaft
Am Heiligen Abend spielen die Bläserinnen und Bläser in Ginsheim in drei 
Gruppen um
17.00 Uhr	 Ev. Kirche – Gustavsburger Straße – Philipp-Rauch-Platz
17.20 Uhr  	 Heimatmuseum – Anna Seghers/Simone Beauvoir-Straße 	
		  Unter der Ruth/Feldbergstraße
17.40 Uhr  	 Harteneckstraße – Franz-Liszt/Mainzer Straße/Ulmenstraße
18.00 Uhr  	 alle Gruppen in der Friedrich-Ebert-Straße

Über 10 Jahre Generationenhilfe im 
Kreis Groß-Gerau und die Aktivitäten 
in Ginsheim-Gustavsburg wurde in 
einer der vorigen Ausgabe von Neues 
aus GiGu bereits berichtet. Sicher ist 
nicht so bekannt, dass die Generatio-
nenhilfe Mainspitze auch im Gustavs-
burger Altenheim Haus Mainblick ei-
nen Kaffeekreis veranstaltet. Da wird 
miteinander „gebabbelt“, vorgelesen, 
gerätselt oder es gibt ein Schlagerra-
ten. Die etwa 15 Teilnehmer trinken 
gemütlich ihren Kaffee und genießen 
dazu einen guten Kuchen. Wenn je-
mand aus dieser Gruppe Geburtstag 
hatte, wird ihm ein Stoffherz über-
reicht, hergestellt vom Bischofsheimer 
Kreativkreis der Generationenhilfe. 
Dieser sehr rege Kreativkreis bastelt 
darüber hinaus auch Tischdekorati-
onen, Adventskalender, bemalbare 
Trostpuppen für die Kinderstation der 
Mainzer Uni-Klinik und kleine Kissen,  
welche zur Unterstüzung von Frauen 
nach einer Brust-OP gedacht sind. Al-
les aus waschbaren Materialien.

Generationenhilfe mit „Herz“

Auch beim alljährlichen Sommerfest 
und der Nikolausfeier des Haus Main-
blick ist die Generationenhilfe ein fes-
ter Bestandteil des ehrenamtlichen 
Helferkreises. Steffen Haas, Leiter des 
Altenheimes, kann nur immer wieder 
seinen Dank für diese großartige Un-
terstützung zum Ausdruck bringen.

Text: Peter Ehrhardt 
Bild: Bärbel Stubbe

Einschalten! Neue Folge 
von »GiGu to go« 

Es ist wieder soweit! Am Sonntag, 
den 29.12., um 19.15 Uhr | Rhein-
Main TV) wird's bei »GiGu to go, dem 
TV-Magazin« sportlich und lecker.
Neue Folgen laufen an jedem letzten 
Sonntag im Monat um 19.15 Uhr auf 
Rhein-Main TV. Wiederholungen gibt 
es an den übrigen Sonntagen. Alle 
Sendungen sind auch in der Media-
thek auf www.gigutogo.de abrufbar. 

Die Sendung ist ab 29.12., um 19.15 
Uhr, hinter diesem QR-Code hinterlegt.
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zwischen Anker und ev. Kirche

SPD Ortsverein GiGu – Einen um-
fangreichen Bericht über die Situation 
an den Kindertagesstätten, hatte die 
Stadtverwaltung den Kommunalpo-
litikern für die letzten Sitzungsrunde 
in diesem Jahr zur Beratung und Be-
schlussfassung vorgelegt.
„Auch wenn es überall an Erziehe-
rinnen fehlt und Betreuungsplätze 
Mangelware sind, steht Ginsheim-
Gustavsburg mit 90 fehlenden Betreu-
ungsplätzen zum Ende des Kindergar-
tenjahres im kreisweiten Vergleich von 
durchschnittlich 56 fehlenden Plätzen 
längst nicht mehr so gut da, wie noch 
vor einigen Jahren!“, beschreibt Mela-
nie Wegling (SPD) die Problemlage aus 
dem Bericht.
Um dem akuten Raummangel zu be-
gegnen, hatte vor über einem Jahr die 
Stadtverwaltung auf Antrag der SPD 
Standorte und Grundstücke identifi-
ziert, an denen neue Einrichtungen 
geschaffen werden könnten. Daraufhin 
wurde sie durch die Stadtverordneten-
versammlung beauftragt, die Machbar-
keit einer neuen Kita in der Zinn-Schu-
le zu prüfen.
„Wir haben seinerzeit die Fixierung 
der Mehrheitsfraktionen und des Bür-
germeisters auf die Übernahme der 
Georg-August-Zinn-Schule kritisch ge-
sehen und hätten gerne parallel auch 
einen Standort auf einem Grundstück 
der Kommunalen Wohnungsgesell-
schaft an der Dr.-Herrmann-Straße 
oder eine Erweiterung der Kita in der 
Bebelstraße durch Überbauung des 
Garagenhofes im Niederfeld weiter 

verfolgt“, erinnert der SPD Stadtver-
ordnete Thorsten Siehr an einige der 
möglichen Optionen.
In ihrem Antrag zum Bericht der Ver-
waltung hat die SPD Fraktion daher 
nun erneut gefordert, den Standort an 
der Dr.-Herrmann-Straße weiter zu un-
tersuchen.
„Mit der Zinn-Schule sind wir ja in über 
einem Jahr keinen Schritt weitergekom-
men und ob die Stadt Mainz als Eigen-
tümerin überhaupt bereit ist die Schule 
zu günstigen Bedingungen an die Stadt 
Ginsheim-Gustavsburg zu übertragen, 
ist wegen der auch dort angespannten 
Haushaltslage, immer noch unklar“, 
mahnt Siehr bei der Schaffung von 
Räumlichkeiten für die Kinderbetreu-
ung keine Zeit zu verlieren.
„Die vom Bürgermeister vorgeschla-
gene Schließung des Horts an der Kita 
VIII in Ginsheim, ohne dass ein Ganzta-
gesangebot an der Albert-Schweitzer-
Schule zur Verfügung steht, kann doch 
nicht ernsthaft die Lösung des Raum-
problems sein“, stellt Melanie Wegling 
ergänzend fest. Erfreulicherweise se-
hen das inzwischen auch die Freien 
Wähler so, sodass dieser Teil des SPD 
Antrags nun eine Mehrheit fand.
Das zweite Problem: Um auf dem na-
hezu leeren Arbeitsmarkt für Erzie-
herinnen auch neue Mitarbeiterinnen 
anzuwerben, damit eine neue Kita 
nicht leersteht, will die SPD mit einer 
besseren Bezahlung angehen und die-
se Höhergruppierung mit Finanzmit-
teln aus dem „Gute-Kita-Gesetz“ des 
Bundes gegenfinazieren. Hieraus hat 

Ginsheim-Gustavsburg zweckgebun-
den etwa 200.000 Euro jährlich in den 
nächsten Jahren zu erwarten.
„Eine Höhergruppierung aus der ak-
tuellen Entgeltgruppe 8a des Tarifver-
trags (TVöD S+E) in die Entgeltgruppe 
9 hätte neben den höheren Löhnen, die 
in gleicher Höhe auch bei einer Ein-
stufung in der 8b für die Erzieherin-
nen und Erzieher zu realisieren wäre, 
zusätzlich auch einen positiven Effekt 
bei den Stufenlaufzeiten und stellt 
damit weitere finanzielle Anreize für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Betreuungsbereich dar“, erläutert 
Carsten Nickel die Idee der SPD.
„Mit der vom Bürgermeister als eine 
seiner ersten Amtshandlungen ge-
kürzten Zulage und einer Bonuskarte 
können wir ganz offensichtlich auf 
dem stark umworbenen Arbeitsmarkt 
nicht mehr bestehen“, unterstreicht 
Melanie Wegling, warum man sich in 
ihrer Fraktion von jederzeit kündba-
ren Zulagen verabschieden und mit 
der generellen Höhergruppierung den 
Erziehrinnen mehr Verlässlichkeit in 
der Bezahlung geben möchte und so 
auch langfristig einen Beitrag zu ihrer 
besseren Alterssicherung leistet.
Die Entscheidung über die Initiative 
der SPD wurde nun in die Haushalts-
beratungen im Februar 2020 vertagt, 
wo man auch gespannt sein darf, wel-
che Lösungsvorschläge die anderen 
Fraktionen für das immer drängende-
re Problem fehlender Betreuungsplät-
ze in Ginsheim-Gustavsburg machen 
werden.

Kinderbetreuung sichern und gute Leistung anerkennen
SPD macht Vorschläge, um dem Platzmangel in den Kitas zu begegnen

Ein humorvolles Orgel-Neujahrskon-
zert, bei dem die Pfeifen tanzen, kann 
man am Sonntag, den 05.01.2020, um 
17 Uhr in der Evangelischen Kirche 
Ginsheim erleben. An diesem Nachmit-
tag ist die vor 20 Jahren erbaute Ober-
linger-Orgel in einem beschwingten 
Jubläumskonzert mit 4 Händen und 
4 Füßen sowie gleichzeitiger Video-
Übertragung der Orgel-Spielanlage auf 
eine große Leinwand im Kirchenraum 
zu sehen und zu hören. 
Bereits in der Frühzeit der Orgel-
musik wurden neben geistlichen 
Kompositionen auch Tänze für Or-
gel komponiert. Schon in den ersten 
Orgel-Notenbüchern im 14. Jahrhun-
dert sind erste Orgel-Tänze überlie-
fert. Auch in Klöstern der Barockzeit 
entstand Orgel-Tanzmusik oder im 
19. Jahrhundert in der Schweiz die 
berühmten Toggenburger Hausor-
geltänze. Heute wird diese Tradi-
tion mit viele neuen Orgelstücken 
im Swing- und Jazz-Stil fortgesetzt. 
Die Konzertbesucher erwarten Tän-
ze, Märsche, Walzer, Tango, Polka, 
Ländler, Swing, Blues, Cha Cha Cha, 
Boogie und Co. von Elias Nikolaus 
Ammerbach, Giovanni Morandi, Els-

beth Forrer, Thomas P. Westendorf, 
Julien Bret, Robin Dinda (Charlie Dog 
Blues), Carsten Lenz (Geburtstags-
Tänze zu „Happy Birthday”), u. a. 
Die Organisten sind das Orgel-Duo 
Iris und Carsten Lenz. Die beiden Vir-
tuosen gelten zurzeit als eines der 
führenden Orgel-Duos in Europa. Sie 
sind Organisten an der großen und be-
deutenden Skinner-Orgel in Ingelheim 
am Rhein. Bisher haben sie zahlreiche 
Konzerte in vielen Ländern Europas, in 
Russland und in den USA gespielt, rund 

Die Orgel tanzt – Walzer, Tango, Boogie und Co.
Ein humorvolles Orgelkonzert mit 4 Händen und 4 Füßen

30 CD-Einspielungen und 3 Video-
DVDs vorgelegt sowie bei Radio- und 
TV-Produktionen mitgewirkt. 
Die Musiker ergänzen: „Wir kennen 
diese Orgel hier in Ginsheim schon 
seit vielen Jahren und haben daran 
schon mehrere Konzerte gespielt. 
Der Standort der Orgel vorne im 
Altarraum ist wirklich ideal für ein 
Konzert. Das wirkt sich auch beson-
ders positiv auf die Konzertatmo-
sphäre aus und wir bekommen einen 
wesentlich besseren Kontakt zu den 
Besuchern als bei Orgeln, die auf 
Emporen stehen. Daher spielen wir 
hier besonders gerne. Wir freuen uns 
sehr darauf, den Besuchern dieses 
Mal fröhliche und humorvolle Orgel-
Tänze zu präsentieren. Ca. 10 Minu-
ten vor Konzertbeginn machen wir 
als kleines Vorprogramm noch eine 
kurze Orgel-Vorführung, bei der die 
Besucher Einblicke in die Funktions-
weise und Klangmöglichkeiten der 
Orgel bekommen.” 
Der Eintritt ist frei (Kollekte am Aus-
gang). Konzertdauer: ca. 1 Stunde. In-
fos zu den Ausführenden und Demo-
Video: www.lenz-musik.de.

Armin Rauch

Interessensgemeinschaft Cramer-
Klett-Siedlung e.V.  – Die Interes-
sengemeinschaft der Cramer-Klett-
Siedlung kritisiert die fehlenden 
Parkplätze  in der Königswarter Stra-
ße und der Wilhelm-Busch-Straße. 
Die Lage spitzt sich dramatisch zu, 
bedingt durch die fehlenden Park-
plätze rund um die Cramer-Klett 
Siedlung.
 „Hierbei ist auch zu bedenken, dass 
Anwohner des Cramer-Klett-Platz, 
sowie ein unerheblicher Teil der 
Anwohner der Königswarter Straße 
nicht über einen eigenen Fahrzeug-
abstellplatz auf dem Grundstück 
verfügen. Welche deswegen auf die 
öffentlichen Parkplätze angewiesen 
sind“, so der Vorsitzende Matthias 
Welniak.
Des Weiteren fallen zwei Stellplätze 
wegen dem Sammelplatz der Müllton-
nen in der Königswarter Straße weg. 
Aus diesem Grund habe Anfang des 
Jahres die Interessengemeinschaft 
den Versuch gestartet, dass die Stadt-
verwaltung respektive der Bürger-
meister die hiesige Parkplatzsituati-
on, sowie Verkehrssicherheit in der 
Cramer-Klett-Siedlung prüfen lässt. 
Leider war das Ergebnis daraus nicht 
das gewünschte, aus Sicht der Inter-

Parkplatzmangel in der Cramer-Klett-Siedlung spitzt sich zu

essengemeinschaft hätte man doch 
diese Problematik durch das Einfüh-
ren von Anwohnerparken mit gerin-
gen Mitteln entschärfen und nachhal-
tig lösen können.
Aktuell in der Diskussion ist zudem 
ein Mülltonnen- und Fahrradabstell-
platz in der Wilhelm-Busch-Str. di-
rekt gegenüber der Kindertagesstät-
te Kastanienburg. Hier soll auf zwei 
der vorhandenen zwölf Parkplätze 

der Abstellplatz entstehen. Nicht nur 
das hierdurch wieder zwei weitere 
Stellflächen dauerhaft wegfallen, er-
warten die Anwohner der umliegen-
den Siedlungshäuschen eine nicht 
unerhebliche Geruchsbelästigung in 
den Sommermonaten.
Mehr Informationen über die Inter-
essengemeinschaft und Förderverein 
erfahren Sie im Internet unter www.
cramer-klett-siedlung.de.

Am 15.10.2019 trafen sich sieben Müt-
ter mit ihren dreijährigen Kindern und 
deren Geschwistern zum Spielkreis im 
Familienzentrum. In der geräumigen 
Turnhalle haben sie jeden Dienstag von 
14.45 Uhr bis 15.45 Uhr die Gelegen-
heit, sich gemeinsam mit ihren Kindern 
zu bewegen, Lieder zu singen und Fin-
gerspiele zu lernen. Bei einer Tasse Kaf-
fee lernen die Frauen den Kindergarten 

Engagierte Personen gesucht!

Mutter-Kind-Spielkreis im Familienzentrum „Schatzinsel“ sucht 
noch weitere engagierte Personen 
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Am 15.10.2019 trafen sich sieben Mütter mit ihren dreijährigen Kindern 
und deren Geschwistern zum Spielkreis im Familienzentrum. In der 
geräumigen Turnhalle haben sie jeden Dienstag von 14.45 Uhr  – 15.45 
Uhr die Gelegenheit sich gemeinsam mit ihren Kindern zu bewegen, 
Lieder zu singen und Fingerspiele zu lernen. Bei einer Tasse Kaffee 
lernen die Frauen den Kindergarten und das Team sowie andere 
gleichaltrige Kinder und deren Mütter kennen.  

 

Für einen zweiten Spielkreis am Donnerstagnachmittag suchen wir 
noch engagierte Kräfte, die uns unterstützen möchten.  

 

Bitte melden Sie sich bei der Koordinatorin des Familienzentrums, Frau 
Rück, unter der Telefonnummer: 06134-540004. Bebelstraße 21. 

und das Team sowie andere gleichaltri-
ge Kinder und deren Mütter kennen. 
Für einen zweiten Spielkreis am Don-
nerstagnachmittag suchen wir noch 
engagierte Kräfte, die uns unterstüt-
zen möchten. 
Bitte melden Sie sich bei der Koordi-
natorin des Familienzentrums, Frau 
Rück, unter der Telefonnummer: 
06134-540004, Bebelstraße 21.

Abfallkalender 2020

Stadtverwaltung GiGu – Die Abfallka-
lender für 2020 werden mit weiterern 
Informationen und Sperrmüllkarten 
ab Mitte Dezember an alle Haushalte 
verteilt. Bürgerinnen und Bürger, die 
bis zum 31.12. keine Informationen 
zur Abfallentsorgung in ihren Brief-
kästen vorgefunden haben, können 
diese im neuen Jahr in den Bürgerbü-
ros und Rathäusern abholen.

Neuer Jumping-Kurs
Ihr sucht nach einer Fitnessmöglich-
keit, die die Knie schont? Ab dem 
21.01.2020 bietet der TV Gustavsburg 
einen weiteren Jumping-Kurs an. Im-
mer dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr 
findet der 10-wöchige Kurs im Gym-
nastikraum der Gustav-Brunner-Halle 
statt. Zusatzkosten für Mitglieder 30 
€, für  Nichtmitglieder 65 €. Kontakt: 
Nina Höhn, Tel.: 0177-2776094.

Die Firma W.S. ELEKTRO GmbH 
wünscht allen Kunden besinnliche 

Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2020!

Ginsheimer Weihnachtsmarkt 
am Altrhein
Die SKG Ginsheim sagt DANKE
Geradezu überwältigt wurden sämtliche teilnehmenden Vereine, Gruppen 
und Beschicker des ersten Ginsheimer Weihnachtsmarkts am Altrhein. Be-
reits am ungemütlich windigen und regnerischen ersten Tag konnte man 
bei den überraschend vielen Besuchern die Neugierde und das große Inte-
resse am neuen Standort und der neuen Ausrichtung erkennen. Nachdem 
am Samstagnachmittag die Sturmschäden der ersten Nacht beseitigt wa-
ren und abends immer mehr Gäste auf das Marktgelände strömten, konn-
te man auf allen Gesichtern der vielen Helfer und Verantwortlichen der 
Marktstände sehen, dass sie sich freuten, dass die langen Vorbereitungen 
solch unerwartet hohe Resonanz erzeugten.

Am Sonntag wurde der Besucherstrom fast noch stärker und so haben alle 
Verantwortlichen der Sport- und Kulturgemeinde, der Vereine und aller 
sonstigen Gruppen nur eines zu sagen: Danke für den Besuch! Und natür-
lich auch Danke für die freundlichen und zustimmenden Wünsche wäh-
rend des Weihnachtsmarktes.

Selbstverständlich wird der Ginsheimer Weihnachtsmarkt auch im nächs-
ten Jahr mit diesem Konzept fortgeführt und die Verantwortlichen haben 
auch schon einige kleine Stellschrauben entdeckt, mit denen der Markt 
fortentwickelt werden kann. Eines ist ganz sicher: Nächstes Jahr werden 
die Vorratslager so gut gefüllt sein, dass sich niemand umsonst auf die an-
gebotenen kulinarischen Köstlichkeiten gefreut hat.

Den vielen Helfern, allen Besuchern des Weihnachtsmarktes und den Le-
sern dieser Zeilen wünscht der Vorstand der Sport- und Kulturgemeinde 
Ginsheim ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und eine guten Rutsch 
ins Neue Jahr.
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Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr!

im Ärztehaus Ginsheim
Taunusstrasse 2
06144 31100 | info@mainspitz-apotheke.de

Mainspitz 
 Apotheke

TV Gustavsburg
wünscht Ihnen 
friedliche und 
fröhliche Festtage 
sowie ein glückliches 
neues Jahr!

Bieten, Suchen, Finden, 
Verkaufen

In dieser Spalte findet ihr kos-
tenlose Kleinanzeigen von 
Leuten für Leute aus Ginsheim-
Gustavsburg. Wie man selbst 
zum Finder oder Verkäufer 
wird, erfahrt ihr unten.

Verkaufe Kinder-/Jugendzim-
mer von Paidi (Modell Varietta) 
in Buche preisgünstig abzugeben. 
Tel: 06144-4089769

Ihr lebt in GiGu und möch-
tet, dass eure private Klein-
anzeige hier steht? Gerne! 
Sendet uns eine E-Mail an 
redaktion@neuesausgigu.de und 
wir veröffentlichen die Anzeige 
kostenlos. Folgende Fragen soll-
ten beantwortet werden: Was 
möchtet ihr? Etwas verkaufen? 
Etwas suchen? Worum geht es ge-
nau? Gibt es wichtige Details, die 
nicht fehlen dürfen? Wie erreicht 
man euch?  Auch wenn das jetzt 
viele Fragen waren, bitten wir 
noch um Folgendes: Fasst euch 
kurz ;-)

Evangelischer Posaunen-
chor Ginsheim lädt ein
Mit Kompositionen von den zeitge-
nössischen Komponisten, dem Pro-
fessor für Posaune an der Weimarer 
Hochschule für Musik und langjäh-
riger Soloposaunist im Rundfunk-
Sinfonieorchester Berlin, Christian 
Sprenger und seiner Schwester, 
der Organistin  und Autorin für das 
Genesisbrass-Ensemble Anne Weck
eßer, begeht der evangelische Posau-
nenchor Ginsheim im Gottesdienst 
am 12.01.2020, um 10 Uhr seinen 63. 
Gründungstag und ehrt seine und die 
Ehejubilare des vergangenen Jahres. 
Das Bild zeigt ein Tenorhorn-Becher 
in der evangelischen Kirche.

Hans-Benno Hauf

Seniorenveranstaltungen 
haben Winterpause 
Stadtverwaltung GiGu – Zwischen 
den Jahren finden keine Veranstal-
tungen für Seniorinnen und Senioren 
statt. Der Seniorentreff „Zur Fähre" 
geht vom 17.12.2019 bis 11.01.2020 
in Winterpause. Der Treff „60+" 
macht zwischen dem 20.12.2019  
und dem 15.01.2020 Ferien.

TTC Ginsheim – Am letzten Vorrun-
denspieltag der TT-Bezirksklasse 
holte sich die 2. Herrenmannschaft 
des TTC Ginsheim den inoffiziellen 
Herbstmeistertitel. Das Team gewann 
beim Aufsteiger TSV Trebur mit 9:4 
Punkten und bendete die Vorrunde 
somit verlustpunktfrei. Bereits die 
Doppel gingen allesamt klar an den 
Favoriten. Den ersten Punkt für Tre-
bur holte Dirk Wehner im Match ge-
gen Harald Schneider. Benni Riedel 
erhöhte auf 4:1 für den TTC bevor 
Guido Herlert unglücklich mit 9:11 
im fünften Satz unterlag. Hilmar 
Baier erkämpfte dann den 3-Punk-
te-Vorsprung zurück. Björn Nillius 

2. TTC Herrenmannschaft ist 
Herbstmeister! 

unterlag im Anschluss knapp in 5 
Sätzen. Christian Röhlig und Benni 
Riedel gewannen ihre Einzel sicher 
zur 7:3-Führung. Einen gebrauchten 
Tag erlebte Harald Schneider, der 
auch sein 2. Einzel abgeben musste. 
Die fehlenden Punkte zum Sieg holten 
Hilmar Baier und Guido Herlert im 
mittleren Paarkreuz.
Auch die 3. Herrenmannschaft been-
dete die Vorrunde mit einem Sieg. In 
der Kreisliga gewann das Team bei 
Alem. Königstädten V klar mit 9:1 
Punkten und belegt nun den 4. Tabel-
lenplatz. 
Weitere Informationen unter 
www.TTCginsheim.de.

RSG 1898 Ginsheim e.V.  – Beim Rad-
polo-Deutschlandpokal-Viertelfinale 
am 14.12.2019 in Wetzlar waren alle 
drei Bundesliga-Duos der RSG Gins-
heim im Einsatz. Am Ende war das 
Erstligagespann mit Anna und Lisa 
Guthmann in Gruppe 5 erfolgreich 
und qualifizierten sich als Gruppen-
sieger fürs Halbfinale.
Im Auftaktmatch gegen die Ver-
einskameradinnen Darleen Tomic 
und Klara Guthmann gelang zum 
Auftakt ein 4:3 Erfolg. Auch gegen 
RSV Frellstedt 2 zeigte sich das von 
Macon Meerescosmetic unterstütze 
Team in Bestform und gewann klar 
mit 9:3 Toren. Als dann auch gegen 
Gastgeber RV Aßlar ein klarer 10:2 
Sieg verbucht werden konnte, war 
der Halbfinaleinzug in Sichtweite. 
Die Entscheidung fiel dann im letzten 
Spiel des Turniers. Das RSG-Duo traf 
auf den Rekordmeister RV Etelsen, 
behielt auch hier die Oberhand und 
zog mit einem 6:4 Erfolg ohne Ver-
lustpunkt ins Halbfinale ein. 
Dem zweiten RSG-Team, dass vom 
REWE Markt Christian Märker aus 
Gustavsburg unterstützt wird, ge-
lang lediglich beim 7:1 gegen den RV 

Aßlar ein Sieg, die weiteren Partien 
gegen RSV Frellstedt und RV Etelsen 
gingen jeweils 4:8 verloren. Tomic/ 
Guthmann wurden schließlich Vier-
ter und sind damit im Pokal ausge-
schieden.
Ebenfalls ausgeschieden ist RSG 3 
mit Lisa Schindel und Nadine Müller 
für die verhinderte Svea Karheiding. 
In der Gruppe 4 belegte das Duo nach 
jeweils 5:5 Unentschieden gegen RV 
Methler und RKB Wetzlar 2 und der 

Radpolo Bundesliga – Deutschlandpokal 2020
„Guthmann-Sisters“ stehen im Halbfinale

2:6-Niederlage gegen die Deutschen 
Meisterinnen das Jahres 2017 Sa-
brina Burdalic/Maike Schott  (RKB 
Wetzlar 1), den 3. Platz.
Weiter geht es nun für das Duo Lisa 
und Anna Guthmann im Deutsch-
landpokal erst wieder am 1. Februar 
2020 beim Halbfinale. Bereits am 11. 
Januar 2020 startet das Duo in Kost-
heim in die 2020er Saison der 1. Bun-
desliga. 

Karl-Heinz Müller

A1 – Rot-Weiß Darmstadt 1:4 (1:2)
Im Spitzenspiel der Verbandsliga emp-
fing der VfB als Zweiter den Dritten 
aus Darmstadt. Die frühe VfB-Führung 
durch Maxi Kissel drehten die Gäs-
te noch vor der Pause, und legten im 
zweiten Durchgang noch doppelt nach. 
Die A1 des VfB bleibt zwar auf Tabel-
lenplatz zwei, hat aber nur noch drei 
Punkte Vorsprung auf Darmstadt.
A2 – JSG Hassloch/Eintracht Rüs-
selsheim 8:1 (3:1)
Die VfB-Kicker wurden als Tabellend-
ritter der Kreisliga ihrer Favoritenrolle 
vollauf gerecht, und siegten auch in der 
Höhe völlig verdient durch Tore von R. 
Akhloufi (3), M. Nouri (2), A. Muders, 
M. Mucici, L. Kohse.
B2 – JSG Hassloch/Eintracht 

Neues von der VFB-Jugendabteilung

Rüsselsheim
In einem guten und intensiven Spiel 
siegt der VfB knapp, aber verdient 
durch Tore von Tim.
SKV Büttelborn – E1 0:8 (0:4)
Nach dem klaren Auswärtssieg über-
wintern die Altrhein-Kicker als unge-
schlagener Spitzenreiter der Kreisliga. 
Für den VfB trafen C. Kaus, N. Riedel, S. 
Albanese (2), C. Toraman und I. Gümüs.
E1-Juniorenturnier beim TSV Blei-
denstadt
Das Team: D. Dautanac, R. Ertel, A. Pa-
gano, S. Khan, N. Riedel und C. Kaus 
wiederholen beim Wiesbadener 
Volksbank-Cup den Turniererfolg vom 
Vorjahr und besiegen im Finale den FC 
Schöffengrund/Wetzlar mit 4:0.
� Norbert Kraus, VfB Ginsheim 

Die E1-Junioren des VfB Ginsheim – Turniersieger in Bleidenstadt

Stadtverwaltung GiGu – Wegen der 
Weihnachtsfeiertage und dem Jah-
reswechsel bleiben die Dienststellen 
der Stadtverwaltung, die Kinderta-
gesstätten sowie die Eigenbetriebe 
„Servicebetrieb Bauhof“ und „Kom-
munale Wohnungsgesellschaft“ vom 
27.12. bis 31.12. geschlossen. 
Ausnahmen sind: 
Bürgerbüro Gustavsburg: Montag, 
23.12., 8.00-12.30 Uhr, Jakob-Fi-
scher-Straße 16, Tel.: 06134-557962.
Bürgerbüro Ginsheim: Freitag, 
27.12., 8.00-12.30 Uhr, Schillerstraße 
17, Tel.: 06144-925120.
Standesamt und Friedhofsverwaltung 
(nur Beurkundung von Sterbefällen): 

Freitag, 27.12., und Montag, 30.12., 
jeweils von 10 bis 12 Uhr, Dr.-Herr-
mann-Straße 32, Tel.: 06134-585378.
Die Notdienstnummern der KWG 
liegen in den Treppenhäusern 
der KWG-Häuser aus und können 
auf der Webseite www.kwg-gigu.
de eingesehen werden. Für Win-
terdienste hält die Belegschaft 
des Servicebetriebs Bauhof in-
tern eine Rufbereitschaft aufrecht. 
Unter der allgemeinen Behörden-
rufnummer 115 sind grundsätzliche 
Informationen auch außerhalb der 
Sprech- und Öffnungszeiten der städ-
tischen Verwaltungsstellen erhält-
lich.

Öffnungszeiten der VerwaltungsstellenReiten auf einem Steckenpferd? So 
etwas Dämliches, dachte ich erst. Ja, 
Hobby Horsing kommt ursprünglich 
aus Finnland, wird aber auch in vie-
len anderen Ländern von klein bis 
groß betrieben. Sogar Erwachsene 
springen mit Steckenpferden über 
Hindernisse. Es gibt wie beim ech-
ten Pferdesport richtige Turniere 
und Meisterschaften. Beim Hobby 
Horsing gibt es verschiedene Diszi-
plinen: Dressur und Springen. Bei 
der Dressur geht es darum einen 
bestimmten Ablauf von Figuren in 
einem Dressurviereck abzugehen. 
Beim Springen springt man über Hin-
dernisse, manche sogar über 1,40m 
hoch. Aber alles natürlich nicht auf 
einem lebenden Pferd, sondern mit 

dem Steckenpferd, dem Hobbyhorse. 
Ich selber habe durch Zufall Videos 
auf YouTube gesehen und mich auch 
erst darüber lustig gemacht. Dann 
habe ich, jedoch nur einmal so aus 
Spaß, aus einer alten Socke selbst ein 
kleines Steckenpferd gebastelt. Und 
schon das Basteln und Nähen hat mir 
wirklich Spaß gemacht. Mittlerwei-
le sind meine Hobbyhorses, die ich 
selbst anfertige und zuerst per Hand 
nähte, jetzt mit der Nähmaschine, 
schon recht gut. Ich verkaufe diese 
auch z.B. bei Ebay. Sie sind aber im-
mer noch nicht mit den finnischen 
Verkaufspferden zu vergleichen. Vor 
ein paar Wochen habe ich mir selbst 
so ein Profipferd bestellt. Für diese 
Pferde, die in Finnland hergestellt 

werden, gibt es teilweise Wartelisten 
bis zu drei Monaten und länger. Der 
Preis liegt bei den finnischen Ste-
ckenpferden zwischen 130 und 220 
Euro. Die Instagram Community ist 
riesig, und es gibt immer mehr Men-
schen, die sich für diesen außerge-
wöhnlichen Sport interessieren. In 
Finnland gibt es riesige Turniere. 
Über die finnischen Meisterschaften 
wurde sogar ein Film darüber ge-
dreht. Auch in Deutschland gibt es 
kleine Turniere, von einzelnen Per-
sonen ausgerichtet. Also auch hier 
ist dieser Sport auch bekannt, aber 
noch nicht wirklich akzeptiert. Trotz-
dem kann ich nur zum Ausprobieren 
raten.
� Charlotte aus GiGu, 13 Jahre

Mein neues Hobby: Hobby Horsing

Foto: Torsten Silz
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Schöne WEIHNACHTSTAGE 
und ein GLÜCKLICHES, 
gesundes, ÜBERRASCHENDES 
neues JAHR! 

wünscht Fam. Lothar Mentz & Team 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 

 
      

 

 

 

 

 

 

 

„Turne bis zur Urne", so beschreibt 
Norbert „Nippes" Lindemann das 
Motto, welches ihn stets zu sportli-
chen Aktivitäten motiviert. 
Das Sportangebot des TSV Ginsheim 
ist breit und die Wahl der richtigen 
Sportart manchmal nicht so einfach. 
Im Gespräch mit Moderator Axel be-
richten Anne, Michael und Nippes 
vom Turn- und Sportverein Ginsheim 
von ihrem TSV-Alltag und den vielen 

Möglichkeiten, selbst sportlich aktiv 
zu werden.

TSV Ginsheim
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SKB Gustavsburg – Das Pfingstwo-
chenende 2020 steht in Gustavsburg 
wieder ganz im Zeichen des Kunst-
handwerks: Die wunderbare Atmo-
sphäre des Gustavsburger Burgparks 
bietet auch im Jahr 2020 ein besonders 
stimmungsvolles und spannendes Am-
biente für den Künstlermarkt im Rah-
men des Gustavsburger Burgfestes 
an Pfingsten. Der bunte und fröhliche 
Markt nutzt seit vielen Jahren die grü-
ne Idylle und wunderbare Atmosphäre 
des Burgparks um seine Stände zu prä-
sentieren.  Rund 100 Künstler aus dem 
gesamten Bundesgebiet zeigen hier 
die Produkte ihres Schaffens. 
Traditionell lädt das Burgfest an 
Pfingsten vom 29.05. bis 01.06. vier 
Tage die Besucher zum Flanieren, 

Künstlermarkt auf dem Burgfest – jetzt bewerben!

Unter dem Motto „Ginsheimer Weih-
nachtsmarkt am Altrhein“ fand der 
traditionelle Markt am dritten Ad-
ventswochenende erstmals in neuer 
Kulisse statt. Organisiert wurde die 
Veranstaltung von der Sport- und 
Kulturgemeinde Ginsheim (kurz: 
SKG), die jährlich das beliebte Alt-
rheinfest auf die Beine stellt. Die SKG 
führte den Ginsheimer Weihnachts-
markt erstmalig durch. 
Der Startschuss fiel am Freitag um 18 
Uhr. Erst kurz vorher schloss das Or-
gateam die letzten Arbeiten ab und 
meldete sich mit dem Gefühl „posi-
tiv“ und einem zufrieden schauenden 
Smiley auf seiner Facebook-Seite zu 
Wort. „Nach monatelanger Planung 
und tagelangem Aufbau erwarten Sie 
18 Verkaufstände mit 29 verschie-
denen Speisen. Weiterhin bieten 27 
Künstler ihre teilweise selbstgemach-
ten Weihnachtswaren an. Lassen Sie 
sich nicht vom Regen abschrecken, es 
gibt etliche Zelte und Schirme, die ge-
nügend Schutz vor dem Wetter bieten. 
Die SKG wünscht allen Weihnachts-
marktbesuchern viel Spaß“, schrieb 
der Veranstalter und machte zusätz-
lich mit ersten Bildern neugierig.
Nach dem ersten Veranstaltungstag 
überschlug sich das positive Feedback 

zum gelungenen Weihnachtsmarkt 
am Altrhein in den sozialen Medien:
Tamara Gerboth bedankte sich öffent-
lich in der Facebook-Gruppe Gins-
heim-Gustavsburg beim Veranstalter: 
„Liebe SKG Ginsheim, Danke für den 
bis jetzt besten Weihnachtsmarkt, 
den wir in Ginsheim hatten.“ Auch der 
Gründer der Gruppe Markus Späth 
postete zahlreiche Bilder und meldete 
sich zu Wort: „Ich konnte im Vorfeld 
ja schon sehen was da unten am Alt-
rheinufer aufgebaut wird und hatte 
damit eine kleine Vorstellung. Aber 
meine Vorstellung wurde übertrof-
fen!“, schrieb er. Viele schlossen sich 
mit über 130 Daumen nach oben und 
in zahlreichen Kommentaren seiner 
Meinung an.
„Ich bin stolz auf unser Ginsem (!), 
und sage hiermit allen ein Danke-
schön die diesen tollen Weihnachts-
markt in dieser tollen Location auf 
die Beine gestellt haben“, kommen-
tierte Harald Sutter. Mit den Worten 
„Ja, ganz großen Dank an die SKG und 
die vielen Helfer. Hab dem Klaus (re-
daktionelle Anmerkung: gemeint ist 
Klaus Metzger, der Vorsitzende der 
SKG) schon ein Lob ausgesprochen. 
Klasse, was hier auf die Beine gestellt 
wurde. Ein ganz herzliches Danke-
schön“, pflichtete Petra Hummel dem 
Beitrag zu.
Auch die Barrierefreiheit wurde ge-

lobt. So betonte Magistratsmitglied 
Susanne Redlin auf der Facebook-
Seite des Weihnachtsmarktes Gins-
heim: „Man kann sich auch mit dem 
Rollstuhl gut bewegen.“
Dass der Weihnachtsmarkt auch die 
kleinen Besucher verzauberte, mach-
te Markus Späth (Admin Facebook-
Gruppe GiGu) am letzten Tag auf Fa-
cebook deutlich. Er schrieb : „Gestern 
war ich geschlagene fünf Stunden da, 
und was soll ich sagen, es war wieder 
ein schönes Erlebnis! Am schönsten 
ist für mich als Vater immer noch der 
Standort. Meine Kinder konnten frei 
herumlaufen und hatten eine Menge 
Spaß. Ob sie an der Bühne standen 
und tanzten, auf der Wippe spielten, 
oder an der Rampe zum Altrhein he-
rumrannten. Ich habe irgendwann 
eine Gruppe von über zehn Kinder 
gezählt, die zusammen spielten."
Die SKG hat es wieder einmal ge-
schafft, die Leute aus GiGu mit einer 
besonderen Veranstaltung am Alt-
rhein zu verzaubern und Menschen 
nach Ginsheim zu locken, die mit Si-
cherheit in 2020 wieder auf ein Bier-
chen im Sommer und einen Glühwein 
im Winter an den Altrhein kommen. 
Möglich machte dies wieder einmal 
das ehrenamtliche Engagement zahl-
reicher Vereinsaktiven. Neues aus 
Ginsheim-Gustavsburg meint: „Hut … 
ehhhh Weihnachtsmütze ab!"

Ginsheimer Weihnachtsmarkt am Altrhein
GiGu sagt: „Danke, liebe SKG“

Beschauen und Feiern ein. Der Markt 
für Hobby- und Kreativkünstler fin-
det am Pfingstsonntag, den 29.05.
und am Pfingstmontag, den 01.06. im 
Burgpark statt.  
Künstler aus ganz Deutschland stellen 
im Burgpark aus. Von Metall- und Edel-
stahlarbeiten, Holzarbeiten, Porzellan-
arbeiten, Malerei, Schmuck und Perlen, 
Glasherstellung, Töpferei und Garten-
keramik über selbstgenähte Kleidung, 
Stoffarbeiten und sogar Accessoires für 
Hunde – für jeden Geschmack ist etwas 

dabei. Das Angebot ist so breit gefä-
chert, dass keine Wünsche offenbleiben 
werden. Dabei kann man dem einen 
oder anderen Künstler oder Kunst-
handwerker bei seiner Arbeit zusehen 
und ihn zu seinen Werken befragen.
Bereichert wird der Markt durch ein 
ganztägiges Kultur- und Kinderpro-
gramm auf dem Festplatz der Verei-
ne. Das gastronomische Angebot der 
Vereine auf dem Festplatz lädt zu ei-
ner willkommenen Pause ein. 
Die Ausschreibungsunterlagen sind 
im Internet auf der Veranstaltungs-
homepage www.burgfest-gustavs-
burg.de zu finden. Die Kontaktauf-
nahme und Bewerbung ist auch per 
E-Mail an kuenstlermarkt@burgfest-
gustavsburg.de möglich. 

Lust auf Kultur? Aber kein Geld für´s 
Kino? Da muss etwas unternommen 
werden! So oder so ähnlich muss 
sich ein Bürger unserer Stadt seine 
Gedanken gemacht haben. Und er 
fand eine tolle Lösung. Anstelle von 
Geschenken wünschte er sich zu sei-
nem 60. Geburtstag Geld – und dass 
dieses Geld Menschen aus der Main-
spitze zugute kommt. Es bildete den 
Grundstock für einen Kulturfond, 
der allen Menschen unkompliziert 
die Teilhabe an Kultur ermöglicht: 
Die Stadtverwaltung druckt neutra-
le Gutscheine für Kinovorführungen, 
und die Ginsheim-Gustavsburger Ta-
fel e.V. verteilt sie an Bedürftige. Mitt-
lerweile ermöglichte der Kulturfond 
über 100 Kinobesuche! 
Wer den Kulturfonds ebenfalls unter-
stützen möchte, kann seine Spende 
mit dem Verwendungszweck „Kul-
turfonds Komki“ auf das Konto IBAN: 
DE10 5086 2903 2201 2087 21 bei der 
Volksbank Mainspitze überweisen.

Freie Kinokarten 
über Kulturfond


